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Landeszeitung für die Provinz Sach
für Anhalt und Chüriwgew. Jahrgang 200.

Bezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.
Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis -Beilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbetl.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen. weite Ausgabe

Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis
20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zeile 100 Pfg
Anzeigen Annahme b. d, Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten AnnoncenExpeditionen.

Göeſchäftsſtelſe in Halle a. S.: Ceipzigerſtraße 87, Hinterhaus.
Teſephon 158; Redaktion Telephon 1272. SEing. Gr. Brauhausſtr.

Chefredakteur Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Sonntag, 2. Juni 1907. Seſchäftsſteſſe in Berlin: Deſſauerſtrabe I.
Telephon-Amt VI a Nr. 119h.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., den 2. Juni.

Die Teuerungszulage für die preußiſchen Unterbeamten.
Dem Abgeordnetenhauſe iſt nun der Nachtragsetat mit

der Teuerungszulage von 100 Mk. für die Unterbeamten
für das laufende Jahr zugegangen. Dafür werden elf
Millionen Mark erforderlich. Da drei Millionen bereits
im Etat als Verſtärkung des Unterſtützungsfonds bewilligt
ſind, bleiben noch acht Millionen zu genehmigen. Jn der
Erläuterung heißt es:

Für 1908 iſt in Ausſicht genommen, neben einer Neu
regelung der Beſtimmungen über die Gewährung des Woh
nungsgeldzuſchuſſes die Gehälter der Beamten,
insbeſondere der mittleren und unteren Beanrten, zuſammen
faſſend anderweit zu ordnen. Bei der großen Manmigfaltigkeit
der in Betracht kommenden Kategorien von mittleren Beamten
erfordert eine ſolche organiſche und für längere Zeit befriedigende
Regelung umfangreiche Vorarbeiten. Dagegen iſt bei den Unter
beamten einerſeits die Vielfältigkeit der hiſtoriſch gewordenen
Klaſſen nicht ſo groß wie bei den mittleren Beamten, andererſeits
iſt bei ihnen das Bedürfnis einer möglichſt baldigen Auf
beſſerung der Bezüge beſonders dringlich. Es erſcheint deshalb
geboten, den Unterbeamten alsbald ſchon für 1907 eine anti
zipierte Gehaltsaufbeſſerung durch Gewährung
einer einmaligen Beihilfe von je 100 Mark zuteil werden zu
laſſen. Mit letzterer ſollen alle Unterbeamten bedacht werden,
die ſich am 1. Juni d. J. im Staatsdienſte befunden haben. Dabei
würde denjenigen Unterbeamten, die bereits durch den Etat für
1907 eine Beſoldungsaufbeſſerung erfahren haben, dieſe auf die
jetzt beabſichtigte Beihilfe von 100 Mark in Anrechnung zu
bringen ſein. Den Unterbeamten bei der Königlichen Seehand
lung preußiſchen Staatsbank), der preußiſchen Zentralgenoſſen
ſchaftskaſſe und den Kanalbaudirektionen iſt ebenfalls die Bei
hilfe von 100 Mark zu gewähren.

e Die zSpiritus-Syndikates ſtellte feſt, daß die bis zum 1. Juni
1907 eingegangenen Beitrittserklärungen für Norddeutſch-
land ſtatt der geforderten 160 Millionen Liter Kontingent
nur 154 874 087 Liter Kontingent umfaſſen. Auch für
Süddeutſchland war die bedungene Beitrittsziffer nicht
erreicht. Die Kommiſſion ſtellt eine Nachfriſt bis zum
11. Juni 1907 mittags 12 Uhr auf. Möchte doch die
deutſche Landwirtſchaft dieſe letzte Friſt nicht unbenutzt vor-
über gehen laſſen!

Die Konkurrenzklauſel. Der Miniſter für Handel
und Gewerbe hat ſämtliche Handelskammern und Kauf-
mannsgerichte erſucht, ſich auf Grund der gemachten Er-
fahrungen darüber zu äußern, in welchem Umfange gegen-
wärtig Konkurrenzklauſeln den Handlungsgehilfen gegen-
über üblich ſind, und ob ſie auch bei Handlungslehrlingen
vorkommen, ferner darüber, inwieweit und aus welchen
Gründen die Konkurrenzverbote für notwendig erachtet
werden.

Der Reichskanzler und die Kamarilla. Jn dem Leit-
artikel ihrer letzten Nummer führen die „Leipziger Neueſten
Nachrichten“ eine Aeußerung des Reichskanzlers Fürſten
v. Bülow in einer Form an, die der Richtigſtellung bedarf.
Fürſt Bülow habe, ſo heißt es in dem Artikel, noch vor
einem halben Jahre im Reichstage verſichert: „Kamarilla,
das iſt ein Fremdwort, eine fremde Giftpflanze, die man
ſich niemals bemüht hat, in Deutſchland einzupfkanzen.“ Die
Worte des Reichskanzlers ſind in dieſer Ausführung unge-
nau und unvollſtändig, ſo daß ſie eine ihrem wahren Sinne
geradezu entgegengeſetzte Bedeutung erhalten. Jn Wirk-
lichkeit lautet, wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ feſtſtellt, die in
der Reichstagsrede vom 14. November 1906 enthaltene
Aeußerung folgendermaßen: „Kamarilla iſt kein deutſches
Wort. Kamarilla, das bedeutet eine häßliche fremde Gift-
pflanze, und man hat nie verſucht, ſie in Deutſchland ein-
zupflanzen ohne großen Schaden für das Volk Jch ſage
alſo: man hat nie verſucht, dieſe häßliche Giftpflanze bei uns
einzupflanzen ohne großen Schaden für die Fürſten und
ohne großen Schaden für das Volk.“

Die braunſchweigiſche Deputation in Schwerin. Die
braunſchweigiſche Abordnung, beſtehend aus Staatsminiſter
Dr. v. Otto, Geheimen Juſtizrat Semler, Oberbürgermeiſter
Retemeyer, Gemeindevorſteher Kleye, iſt bekanntlich am
Freitag in Schwerin eingetroffen. Am Sonnabend
vormittag fuhr Staatsrat Dr. Langfeld vor dem
Hotel du Nord vor und holte die Herren der
braunſchweigiſchen Deputation zu einer Rundfahrt ab. Es
wurde zunächſt das Schloß beſichtigt und dann eine Fahrt
durch den Schloßgarten ſowie Teile der Stadt unternommen.
Die Mitglieder der Deputation begaben ſich um 12 Uhr nach
Wiligrad, wo ſie nach Ankunft auf dem Schloſſe vom
Herzog Johann Albrecht empfangen wurden. Sie
bleiben heute im Schloſſe als Gäſte des Herzogs und der

Herzogin. AnDer Einzug des Regentenpaares in Braun-
ſchweig iſt auf den 5. d. Mts., zwiſchen 2 und 3 Uhr nach-
mittags, feſtgeſetzt. Die Reiſe des Herzogs und der
Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg geht, wie wir
ſchon mitgeteilthaben, über Helmſtedt und von da über
Königslutter uſw. nach Braunſchweig Hier werden die
Herxſchaften, nach den bisherigen Dispoſitionen, bis zum

Prüfungskommiſſion für Verlängerung des Adalbert“ hatte in der „VLeipgzig“

Bureaus) und andere teilnahmen.

23. d. Mts. Aufenthalt nehmen. Alsdann begibt ſich das
Regentenpaar nach Weimar, um der am 24. d. Mts. dort
ſtattfindenden Enthüllung des Denkmals für den ver-
ſtorbenen Großherzog Karl Alexander, den Vater der
Herzogin Eliſabeth, beizuwohnen.

Ein Kaiſerbeſuch in Hannover. Man ſchreibt aus
Hannover: Nach einer hier ſoeben eingetroffenen offiziellen Mel
dung wird der Kaiſer am Mittwoch, den 12. Juni, unſerer Stadt
einen kurzen Beſuch abſtatten, und zwar wird er morgens früh
gegen 7 Uhr eintreffen und alsdann direkt mit ſeinem Gefolge
zur Vahrenwalder Heide reiten, um dort ſein Kön i gs-Ulganen-
Regiment zu beſichtigen. Darauf wird der Kaiſer das
Frühſtück im UÜlanen-Kaſino einnehmen und dann nach Hom-
burg v. d. Höhe reiſen, wo kurz danach im Taunus das
Kaiſerpreis- Rennen ſtattfinden wird. Durch dieſes
Rennen iſt heuer die übliche Reiſeroute des Kaiſers geändert
und die Automobilfahrt durch die Lüneburger Heide fällt aus, da
der Kaiſer erſt ſpäter nach Hamburg kommt.

Prinz Adalbert, der ſich an Bord des Linienſchiffes
„Preußen“ als Wachtoffizier befindet, fuhr Sonnabend morgen
mit dem fahrplanmäßigen Zuge nach Oldenburg, um dem
dortigen Hofe einen Beſuch abzuſtatten. Prinz Heinrich
von Preußen, der am Freitag mit der Hochſeeflotte in
Wilhelmshaven angekommen war, ſtattete Sonnabend morgen der
Werft einen mehrſtündigen Beſuch ab.

Aus der Armee. Der ſoeben zum Kommandanten von
Berlin ernannte Generalmajor von Boehn iſt der Reihenfolge
nach der fünfzigſte Jnhaber dieſer im Jahre 1638 geſchaffenen
und in jenem Jahre durch den General von Kracht beſetzten Stelle.

Aus der Marine. Jn der erſten Juniwoche findet durch
die kaiſerliche Werft in Kiel der Verkauf der ehemaligen Kreuzer-
fregatte Prinz Adalbert“ ſtatt. Das Schiff wurde in den
Jahren 1873 bis 1876 durch den Stettiner Vulkan gebaut und
hatte ein ungefähres Deplazement von 3900 Tonnen. Es war
trotz ſeiner großen Abmeſſungen mithin nur um ein geringes
größer als unſere heutigen kleinen Kreuzer. Der „Prinz

ein Schweſtexrfahrzeug. Beide
Schiffe haben vielfach im Ausländsdienſt Verwendung gefunden.
Der „Prinz Adalbert“ war das erſte deutſche Kriegsſchiff, deſſen
Jnnenbau aus Eiſen konſtruiert war, auch hatte die Fregatte
eiſerne Querſchotten, eine Panzerung dagegen nicht. Dieſe Kon-
ſtruktion hat ſich indeſſen nicht bewährt, da ſie bei dem
„gemiſchten“ Syſtem im Schiffe ſelbſt galvaniſche Ströme erzeugte,
die der Baufeſtigkeit nicht zuträglich ſein konnten. Die
Armierung beſtand aus zwölf 17 Zentimeter-Geſchützen. Seit
einiger Zeit beſitzt unſere Flotte erneut ein Schiff mit dem
Namen „Prinz Adalbert““; es iſt dies ein Panzerkreuzer
von 9000 Tonnen Deplazement und einer Maſchinenſtärke von
16 2000 indizierten Pferdeſtärken. Die Kreuzerfregatte „Prinz
Adalbert“ wurde in den letzten Jahrzehnten als Kaſernenſchiff
für die Torpedomannſchaften aufgebraucht.

Die engliſchen Journaliſten trafen mit den Vertretern des
Berliner Hauptkomitees und einigen Herren des Dresdener
Empfangs Ausſchuſſes, die in Berlin ſchon an den Feſtlichkeiten
teilgenommen hatten, am 1. Juni kurz vor 11 Uhr in Dresden
auf dem Hauptbahnhofe ein. Die engliſchen Gäſte fuhren nach
dem „Europäiſchen Hof“ und ſodann nach kurzem Aufenthalt
mit geſchmücktem Dampfer nach Pillnitz. Auf dem Schiffe hielt
Oberbürgermeiſter Beutler eine Anſprache, in welcher er die
engliſchen Gäſte herzlich begrüßte, Dresden wolle ihnen zeigen,
daß auch hier wie in all den Orten, die die Journaliſten vorher
beſucht hätten, warme Empfindungen der Sympathie gegenüber
dem engliſchen Volke beſtänden. Jm Königlichen Schloſſe zu
Pillnitz fand ſodann eine Audien z unter Führung des Herrn
Profeſſor Dr. Lier (Chefredakteur des „Dresdener Anzeiger“)
beim König ſtatt, an der die Herren Mr. Sidney Low
(„Standard“), Dr. Dickinſon (Chefredakteur des Reuterſchen

Der König unterhielt ſich ſehr
liebenswürdig mit jedem einzelnen der Herren und erkundigte ſich
noch ihrer Tätigkeit und nach dem Charakter der von ihnen ver
tretenen Blätter. Zum Schluſſe gab er ſeiner Befriedigung
über den Beſuch der engliſchen Gäſte in Dresden Ausdruck. Nach
der Audienz begab ſich die Abordnung auf den Dampfer, worauf
ſich das Schiff unter den Klängen der SchützenRegimentsmuſik
in Bewegung ſetzte. Gegen 3 Uhr trat die Geſellſchaft alsdann
die Rückfahrt nach Dresden wieder an. Während der Fahrt, die
von herrlichem Wetter begünſtigt war, konzertierte die Kapelle
des SchützenRegiments. Kurz vor 4 Uhr landete der Dampfer in
Dresden. Eine große Menſchenmenge, die ſich am Elbufer ange
ſammelt hatte, erwartete die Ankunft der engliſchen Gäſte. Hier
teilte ſich die Geſellſchaft. Während einige der Herren eine Rund-
fahrt durch die Stadt unternahmen, beſichtigten andere das
grüne Gewölbe, die Gemäldegalerie, die Porzellanſammlung uſw.
Um 614 Uhr fand die Feſtvorſtellung im Königlichen Opern-
hauſe ſtatt.

Das Frauenſtudium in Preußen. Eine an den preußiſchen
Kultusminiſter gerichtete Eingabe ſtudierender Frauen um Zu-
laſſung zur Jmmatrikulation iſt auch von etwa 160 Univerſitäts-
profeſſoren befürwortet worden. Jn der von dieſen dem Miniſter
unterbreiteten Petition heißt es den „Breslauer Akademiſchen
Mitteilungen“ zufolge: „Nach dek geſamten Entwickelung des
Frauenſtudiums in den letzten Jahren und nachdem die Zulaſſung
der Frauen zu den Kollegien, Semingarien und Prüfungen in der
Hauptſache praktiſch erreicht iſt, erſcheint es angemeſſen, den
Frauen, welche die gleichen Vorbedingungen erfüllen wie die
Männer, auch formell das Univerſitätsſtudium freizugeben, wie
das in den ſüddeutſchen Staaten bereits geſchehen iſt.“

Zentrum und Sozialdemokratie. Nach Berichten aus
München hat der Führer der bayeriſchen Soizaldemo-
kratie, von Vollmar, nach ſeiner Rückkehr aus dem
Süden dort in einer Wählerverſammlung geſagt:

„Zentrum iſt Trumpf.
dem Zentrum mißfällt.“
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Unfere Regierung tut nichts, was

Hierüber wollen wir mit Herrn von Vollmar nicht
rechten. Er ſoll aber dann weiter geſagt haben:

„Es gilt, die Macht des Zentrums zu brechen, eine Aufgabe,
die zu erfüllen die Sozialdemokratie ſeit der Zeit ihres Beſtehens
immer bemüht war!“

Herr von Vollmar muß ja wiſſen, was er ſeinen
Münchener Zuhörern bieten darf. Aber jedem nicht ganz
gedankenſchwachen Politiker fällt bei dieſer Verherrlichung
der Sozialdemokratie als Vorkämpferin gegen das Zentrum
doch ein, daß bei den letzten Reichstagswahlen die Sozial-
demokraten 14 ihrer Sitze der Gnade des Zentrums zu ver-
danken hatten. Zentrumsſtimmen. ſind auch für Herrn von
Vollmar zu Tauſenden abgegeben worden. Der bayeriſche
Sozialiſtenführer iſt alſo mit ſeiner Verſicherung todes-
mutiger Kampfſtimmung gegen das Zentrum nicht ernſt zu
nehmen, in beſtem Falle hat er ſich geirrt.

Uebrigens kommt ſoeben folgende Notiz aus der
Landau in der Pfalz: Jm Wahlkreiſe Germersheim-Berg-
zabern ſchloſſen Zentrum und Sozialdemo-
kraten ein Bündnis zur Landtagswahl.
Aber Herr. Vollmar!!

Ausland,
OeſterreichUngarn.

Kabinettskriſis in Ungarn?
Jn Budapeſt geht das Gerücht, von einer Miniſterkriſe, die

darauf zurückzuführen ſei, daß bezüglich der Vorlage betreffend
die Verſaſſungsgarantien zwiſchen der Auffaſſung des Königs
und des Kabinetts keine Uebereinſtimmung herrſche. Auf
Bankett, zu dem ſich die Unabhängigkeitspartei am Freitag ver
einigte, erklärte der Miniſter des Jnnern, Graf Andraſſy, in
einer Rede, er hoffe noch immer, daß es nicht zur Kriſe kommen
werde. Kultusminiſter Apponyi führte aus, man könne heute
noch nicht von einer Kriſe ſprechen; ſollte eine ſolche aber aus-
brechen, fo werde ſie nicht partiell fein. Die Mitglieder des
Kabinetts würden miteinander ſtehen und fall en. Graf Theodor
Battyanyi erklärte, die Unabhängigkeitspartei wünſche das allge-
meine Wahlrecht. Vorher müßten die Verfaſfungsgarantien ge-
ſetzlich in Kraft geſetzt werden.

Türkei.

Die Vorgänge in Uesküb.
Nach Meldungen aus Uesküb wurden dort der Bahnhof, die

Brücken und die Straßen militäriſch beſetzt; Ruhe
ſtörungen ſind nicht vorgekommen. Die Beſetzung des Tele
graphenamts durch Demonſtranten iſt deshalb erfolgt, weil die
Beförderung einer Depeſche nach dem Nildiz verweigert worden
war. Eine Abordnung der Meuterer erſchien auf dem
ruſſiſchen Konſulat. Die letzte Meldung beſagt, daß die Ent-
laſſungsſcheine eingetroffen ſind und daß der Sultan auf An
trag des Rayonkommandanten von Uesküb, Diviſionsgenerals
Osman Paſcha, alle Meuterer begnadigt habe.

cincuin

Serbien.
Die Dienſtent laſſung Wuitſch'.

Der König unterzeichnete am 1. Juni vormittags einen Ukas,
durch welchen der ſerbiſche Geſandte in Berlin, Wuitſch, pen-
ſioniert wird.

Großbritannien,

Chamberlain
iſt von ſeinem Kuraufenthalt in Südfrankreich wieder nach London
zurückgekehrt und wird angeblich demnächſt ſeine politiſche Tätig
keit wieder aufnehmen.

Afrika.

Die Wirren in Marokko.
Die neueſten Nachrichten vom Lager des Prätendenten be-

ſagen, daß die Anhänger des Sultans in allen Gefechten ſiegreich
geweſen ſind, weshalb ſich der Sultan entſchloſſen hat, einen
großen Schlag auszuführen. Er hat eine reichliche Zufuhr
von Munition nach dem Kriegsſchauplatze abgehen laſſen. Am
2. Juni ſollen 500 Askaris von der in Tanger befindlichen
Mahalla über Melilla nach Muluya aufbrechen, um die dortige
Streitmacht des Sultans zu verſtärken. Man erwartet, daß dieſe
Askaris, die ſeit fünf Monaten von engliſchen und franzöſiſchen
Jnſtrukteuren täglich gedrillt worden ſind, weſentlich zu der
Leiſtungsfähigkeit der Streitkräfte des Sultans beitragen und die
endgültige Niederwerfung des Prätendenten ermöglichen werden.
Der Aufbruch des Sultans von Fez wird ſich unter dieſen Um-
ſtänden zweifellos verzögern.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
S Deſſau, 31. Mai Deutſcher Fiſchereitag.)

Heute vormittag 9 Uhr begann im Sitzungsſaale des Rathauſes
die Hauptverſammlung des Fiſchereivereins für die
Provinz Sachſen, das Herzogtum Anhalt und die angrenzenden
Staaten. Der Vorſitzende des Provinzialvereins, Ritterguts-
beſitzer Schirm er Neuhaus hieß die Erſchienenen willkommen
und begrüßte insbeſondere die anweſenden Vertreter der Be-
hörden. Der Oberpräſident der Provinz Sachſen, Freiherr von
Wilmowski, ſei leider am Erſcheinen verhindert und habe als
ſeinen Vertreter den Regierungsrat v. Velſen entſandt. Auch
dieſem widmete der Vorſitzende herzliche Begrüßungsworte und
ſchloß mit einem Hoch auf den Herzog von Anhalt. Zu Ehren
des verſtorbenen Ehrenmitgliedes Oberpräſidenten Dr. von
Boetticher erhob ſich die Verſammlung von den Plätzen. Ober-
forſtrat Reuß dankte als Vertreter der herzoglichen Staats
regierung, Regierungsrat v. Velſen überbrachte im Namen des
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen die Verſicherung, daß dieſer
an den auf Hebung der Fiſcherei und der Fiſchzucht gerichteten
Beſtrebungen des Vereins lebhaftes Intereſſe nehme und gern
bexeit ſei, ſie nach beſtan Kräften zu unterſtützen. Jm Namen
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der Landwirtſchaftskammer für das Herzogtum Anhalt ſprach
deren Generalſekretär Dr. Reinhardt. Den Geſchäftsbericht für
das Jahr 1906,07 erſtattete der Schriftführer des Vereins, Lektor
Dr. Kluge aus Halle a. S. Nach dem Bericht hatte der Verein

dem genannten Jahre wieder die beſte Gelegenheit, ſich auf
allen Gebieten rege zu betätigen. Die Mitgliederzahl habe ſich
weſentlich gehoben. Fiſchermeiſter Hein rich Deſſau beſchäf-
tigte ſich mit den Fiſchereiverhältniſſen in der Schwarzen Elſter
und erſuchte, der Verein möchte Schritte tun, um eine Verpachtung
der Fiſcherei in dieſem Fluß in ſo kleinen Abſchnitten, wie ſie
bisher geſchehen iſt, zu verhindern, weil dadurch der Fiſchfang
zu ſcharf betrieben und der Fiſchbeſtand gefährdet werde. Der
Vorſitzende ſagte zu, daß in Erwägungen hierüber eingetreten
werdan ſoll. Die Kaſſenüberſicht trug der Kaſſenführer
des Vereins, Bauſekretär Baumgart aus Halle a. S. vor.
Aus dieſem Rechnungsjahre ſeien in 1906,/07 1730,21 Mk. als
Kaſſenbeſtand übernommen worden. Hierzu kamen bis jetzt an
Einnahmen 7245,12 Mk. An Ausgaben ſtehen dem 7188,66 Mk.
gegenüber, ſo daß der gegenwärtige Beſtand 56,46 Mk. beträgt.
Ausgegeben wurden u. g. für die Ausſetzung von Fiſchbrut
3643,55 Mk., Prämien für die Erlegung von 26 Fiſchottern
130 Mk., desgl. für 276 Fiſchreiher und 1 Fiſchadler 450,50 Mk.,
für Anzeige von Uebertretungen 161 Mk. Da Sekretär Baum-
gart ſein Amt als Kaſſenführer nicht weiter verſehen kann, mußte
eine Erſatzwahl vorgenommen werden. Dieſe fiel auf Lehrer
Lukas Werbelin, der bisher dem Verwaltungsrate angehörte.
An deſſen Stelle wurde Direktor Lang- Halle a. S. in den Ver
waltungsrat gewählt. Baurat Bramigk berichtete dann über
die in der Bearbeitung begriffene Fiſchereikarte des Vereins-
gebietes. Bei der zuerſt in Ausſicht genommenen Herſtellung
der Karte in vielen Farben würden ſich die Koſten auf 4- bis 5000
Mark belaufen. Soviel könne der Verein nicht aufwenden, und
man ſei deshalb zu dem Entſchluß gekommen, die Karte in blau-
ſchwarzer, zweifarbiger Ausführung drucken zu laſſen. Dadurch
ermäßigen ſich die Koſten auf 3000 Mk. Der Vorſtand habe die
Hoffnung, daß die preußiſche Regierung ein Drittel der Koſten
übernehmen wird, und es ſei ein Antrag ſchon geſtellt. Der
Verein ſelbſt würde dann noch 2000 Mk. zu decken haben. 800 Mk.
ſeien bis jetzt ſchon ausgegeben, 500 Mk. ſeien in den neuen Etat
aufgenommen. Da Anträge aus der Verſammlung nicht einge-
gangen waren, blieb nur noch die Feſtſetzung des Ortes für die
nächſtjährige Hauptverſammlung zu erledigen. Eine Entſcheidung
wurde nicht getroffen; vielmehr wurde es dem Vorſtande über-
laſſen, den paſſenden Ort zu wählen. Hierauf wurde kurz nach
1018 Uhr die Verſammlung geſchloſſen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wiehe, 31. Mai. Einweihung des Ranke-

Muſeums) Der erſte Jahresbericht des Leopold von
Ranke Vereins iſt in dieſen Tagen erſchienen. Er gibt
im erſten Teile den geſchichtlichen Werdegang von der
Anregung der Vereinsgründung an bis zum Ende des
erſten Geſchäftsjahres. Daß der Gedanke, einen Leopold-
von-Ranke-Verein und ein Ranke-Muſeum zu gründen, auf frucht
baren Boden gefallen, zeigt das Verzeichnis der 183 Mitglieder,

Anfang d. J. dem Verein angehörten, von denen eine ganze
Anzahl die Mitgliedſchaft auf Lebenszeit erworben Beitrag von
mindeſtens 20 Mk.), verſchiedene auch größere Geldzuwendungen
gemacht haben. Das Jnhaltsverzeichnis des Muſeums umfaßt
75 Nummern, z. T. mit Unterabteilungen. Der größte Teil dieſer
Gegenſtände iſt von der Rankeſchen Familie dem Muſeum freund
lichſt überlaſſen worden. Seitdem ſind weitere Gegenſtände hinzu-
gekommen, andere wertvolle Erwerbungen ſtehen zu erwarten.
Vorläufig ſind die Muſeumsgegenſtände in drei Zimmern des
Oberſtockes im Ranke- Hauſe zu Wiehe untergebracht. Das
Geburtszimmer, ein ziemlich niedriger Raum in dem (älteren)
Anbau enthält die Erinnerungen an Rankes Jugendzeit, an ſeine
Familie und ſeine Freunde. Jn die linke obere Glasſcheibe des
einen Fenſters in dieſem Raume hat Rankes Jugendfreund Karl
von Schiller (des Dichters Sohn), den Ranke in ſeinen Jugend-
erinnerungen erwähnt, den Namen ſeines Vaters angebracht.
Schiller lag als Huſarenoffizier in Wiehe in Garniſon. Jm ſog.
Sterbezimmer werden die Erinnerungen an Rankes Tod auf-
bewahrt: die Totenmasken (von Ranke und Frau) und die Bei-
leidsbezeigungen ſeien hier beſonders erwähnt. Was aus der
langen Schaffenszeit de großen Geſchichtsſchreibers ſtammt, zeigt
das Hauptzimmer. Am letzten Montag iſt das Muſeum in Wiehe
geweiht worden. Geheimrat Prof. Dr. Lindner, Vertreter
der Geſchichte an der Univerſität Halle, hielt die Feſtrede.
Ein für die Mitglieder der Ranke- Geſellſchaft und Rankes Nach-
kommen gerüſtetes Feſtmahl, bei dem es an manch launigem
Spruche nicht fehlte, beſchloß die wenn auch beſcheidene, ſo doch
durchaus würdige Feier.

M. Mühlberg (Elbe), 30. Mai. (Raupenfraß.) Jn
erſchreckender Weiſe haben jetzt die Bäume in den Gärten, Alleen
und beſonders in unſeren Weinbergen unter den Raupen zu
leiden. Apfelbäume mit reichem Fruchtanſatz ſind in kurzer Zeit
radikal abgefreſſen und laſſen die verkümmerten Früchte abfallen.
Dasſelbe Schickſal haben ſehr viele Sträucher, die auf gleiche
Weiſe erſt die Blätter, dann die kleinen Beeren einbüßen. Junge
Eichen müſſen den Reſt ihres Blätterſchmucks, den ihnen die Mai-
käfer gelaſſen, an die noch gefräßigeren Raupen abgeben.

W. Lucka (Sachſen Altenburg), 31. Mai. (600. Jahres
tag der Schlacht bei Lucka.) Heute wurde hier in feſtlicher
Weiſe der 600. Jahrestag der Schlacht bei Luck; begangen, in der die
thüringiſchen Landgrafen Friedrich der Freidig und Diezmann die
Kaiſerlichen unter Philipp von Naſſau ſchlugen. Nach einem
Feſtgottesdienſt wurde der Grundſtein zu einem Brunnen-
denkmal gelegt, welches die regierenden Wettiner Häuſer
der Stadt widmen und welches den Sieger vom 31. Mai
1307, Friedrich den Freidigen, darſtellt. Als Vertreter des Königs
von Sachſen nahm der Geſandte bei den thüringiſchen Höfen Freiherr
v. Reitzenſtein an der Feier teil. Auch die Herzöge von Sachſen-
Altenburg, von Sachſen-Coburg-Gotha und von Sachſen-Meiningen
hatten Vertreter entſandt. Ferner waren Abordnungen des
Altenburgiſchen Jnfanterie Regiments Nr. 153, des Landes-
kriegerverbandes und der Städte Altenburg, Meuſelwitz
und Borna erſchienen. Nach der Feier fand Feſtmahl im Rathauſe
ſtatt und ſpäter wurde in der Feſthalle ein Feſtſpiel „Friedrich der
Freidige“ anfgeführt. An den König von Sachſen und die anderen
Fürſten des Hauſes Wettin wurden Huldigungstelegramme geſandt.
Die Feſtlichkeiten dauern drei Tage. Für Sonntag iſt ein hiſtoriſcher
Feſtzug geplant.

n. Cöthen, 1. Juni. (Städtiſches.) Der Gemeinderat
erledigte geſtern abend den ſtädtiſchen Haushalts-
Etat ohne nennenswerte Abweichungen von dem aufgeſtellten
Entwurf. Der Etat ſchließt insgeſamt in Einnahme und Aus-
gabe mit 1 046 264,89 Mk., hat ſomit zum erſten Male die Million
überſchritten. Er enthält allerdings mehrere größere Zufallsein-
nahmen, die nicht wiedererſcheinen. Beſchloſſen wurde die Ein
richtung einer Rechtsauskunfts- und Arbeits
nachweisſtelle, die einen Koſtenaufwand von 2300 Mark
verurſacht; hierzu trägt der Staat allerdings 600 Mk. bei. Um
für dieſe neue Stelle Raum im Rathauſe zu ſchaffen, wird jedoch
der Ortskrankenkaſſe, die bisher unentgeltlich ein Zimmer inne
hatte, gekündigt werden müſſe. Weiter erklärte ſich der
Gemeinderat damit einverſtanden, daß Schritte unternommen
werden, den bisher nur fakultativen Unterricht in der Fort-
bildungsſchule zu finem obligatoriſchen umzugeſtalten.
Für die Feier anläßlich des 900 jährigen Beſtehens der
Stadt Zerbſt wurde zu einem Feſtgeſchenk eine Summe bis
zu 300 Mk. bewilligt.

ein hieſiger Bürger, der ſeinen Namen nicht genannt haben will,
5000 Mk. geſtiftet. Der Gemeinderat nahm dieſe Schenkung
mit Dank an. Das am 21. Juni zu enthüllende Denkmal
des Fürſten Ludwi von Anhalt- Cöthen erhält
ſeinen Standort in den Anlagen des Schloßplatzes. Das Geſicht
der Statue iſt dem Schloſſe zugewandt. Die Enthüllungsfeier ſoll
nur eine ſchlichte ſein. Am Weſiportal der hieſigen St. Jakobs-
kirche ſollen drei lebensgroße Figuren, Chriſtus und die Apoſtel
Jacobus und Petrus darſtellend, zur Aufſtellung gelangen.
Der Oberbürgermeiſter ſtattete der Verſammlung ſeinen
Dank ab für die außerhalb des Normalbeſoldungsetats erfolgte
Erhöhung ſeines Gehalts um 700 Mk.

Helmſtedt, 31. Mai. (Bei ſeinem Einzuge in
das Herzogtum Braunſchweig)) wird der neue Regent
Herzog Johann Albrecht unſere Stadt als erſten
braunſchweigiſchen Ort berühren, da er über Magdeburg
reiſt. Auf dem hieſigen Bahnhofe wird deshalb eine Be
grüßung ſtattfinden. Der Regentſchaftsrat wird dem
Regenten bis hierher entgegenfahren. Auf dem Bahnhof werden
ſich die Oberklaſſen der hieſigen Schulanſtalten, ſowie die ver-
ſchiedenen Vereine der Stadt, ferner etwa 80 Ehrenjungfrauen
aufſtellen. Nach dem Einlaufen des Zuges wird der Regent
mit Hurra und „Heil Dir im Siegerkranz“ begrüßt, worauf
Miniſter v. Otto die Begrüßungsrede hält.

W. Meiningen, 31. Mai. (Wegen Brandſtiftung
und Verſicherungsbetrug) hatte ſich vor dem geſtrigen
Schwurgericht der Landwirt Auguſt Schwanert aus Sulz-
dorf zu verantworten. Der Angeklagte, der wegen Urkunden-
fälſchung vorbeſtraft iſt, beſtreitet jede Schuld. Wie und wodurch
der Brand entſtanden iſt, wiſſe er nicht, doch ſei es möglich, daß
die Tags vorher als Dünger ausgeſtreute Aſche, die noch heiß
und glühend war, den in der Nähe ſtehenden Schober in Brand
geſetzt habe. Der Angeklagte wurde koſtenlos freigeſprochen.

c Eiſenach, 31. Mai. (Dem ſozialdemokratiſchen
Verein) hierſelbſt hat die Bezirksdirektion auf die eingereichte
Beſchwerde wegen des Verbotes eines Umzuges zum 1. Mai
einen Beſcheid zugehen laſſen, der das Verbot des Gemeinde-
vorſtandes durchaus billigt und die Beſchwerde als unbegründet
zurückweiſt, und zwar unter Auferlegung der Koſten. Jn dem
betreffenden Schreiben heißt es: „Der Charakter der ſozialdemo-
kratiſchen Partei als einer revolutionären iſt erwieſen. Es iſt die
Pflicht der Behörden, allen öffentlichen, gegen die ſtaatliche Ord-
nung gerichteten Demonſtrationen dieſer Partei, als die ſich die
Maifeiern ihrer Entſtehung, ihrem Weſen und ihrem Zweck nach
darſtellen, mit den geſetzlichen Mitteln entgegenzutreten.“
Sehr richtig!

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Reichsbank. Bei der Reichsbank lagen bis 1. Juni die
Ausweiſe bis zum 29. Mai vor. Die Rückflüſſe hatten in der erſten
Zeit ſich recht günſtig entwickelt, jedoch machten ſich dann verſtärkte
Anſprüche anläßlich des Ultimo geltend, die über die Anforderungen
der gleichen Vorjahrswoche hinausgingen. Die Stellungnahme der
Bank zur Frage einer Diskontermäßigung um iſt noch nicht
entſchieden und wird unter anderem auch von der weiteren Entwickelung
der internationalen Geldmarktverhältniſſe reſp. der Geſtaltung der
fremden Wechſelkurſe abhängen.

y. Vom Geld und Deviſenmarkt. Aus Berlin, 1. Juni
wird gemeldet Das heute hervorgetretene vermehrte Geldangebot ließ
den Satz für tägliches Geld auf 42 9/0 zurückgehen. Der Privatdiskont
hielt ſich auf dem geſtrigen ermäßigten Satze. Am Markt für fremde
Wechſel war der Rückgang von kurz London um 1x Pf. infolge der
Ermäßigung des dortigen Privatdiskonts hervorzuheben. Scheck London
20,45, langes London ſtieg L Pf., Holland 5 Pf. und Schweiz 10 Pf.
höher. Telegraphiſche Auszahlung Petersburg 214,50.

—-y. Jn der Generalverſammlung der Elektriſchen Kleinbahn
im Mansfelder Bergrevier Aktiengeſellſchaft, in der das volle
Vorzugsaktienkapital von 600 000 Ah und von dem 3 Millionen
Mark betragenden Stamanaktienkapital 2356 000 A. vertreten
waren, wurde der Abſchluß genehmigt und die Dividende auf 5 9
für die Vorzugsaktien und auf 412 96 für die Aktien feſtgeſetzt.
Jn den Aufſichtsrat wurde das ausſcheidende Mitglied, Handels-
richter Sulzer, wiedergewählt.

y. Jn der Sitzung des Aufſichtsrats der Maſchinenbau-
Aktien- Geſellſchaft vorm. Beck u. Henkel in Kaſſel wurde
beſchloſſen, der auf den 26. Juni d. Js. einzuberufenden General-
verſammlung die Auszahlung einer Dividende von 8 5 für das
Geſchäftsjahr 1906,/07 (0 i. V.) vorzuſchlagen.

Vereinigte Chemiſche Werke A.G. Charlottenburg. Die
Verwaltung teilt mit, daß ſich das Geſchäft auch im laufenden Ge
ſchäftsjahr bisher normal entwickelt habe und vorausſichtlich die gleiche
Dividende wie im Vorjahr (13 zur Verteilung gelangen werde.

y. Landbank zu Berliu. Dem Proſpekt über 10 Millionen Mark
4 9/iger Schuldverſchreibungen iſt zu entnehmen daß das Ge
ſchäftsjahr 1907 bisher einen befriedigenden Verlauf genommen
hat. Für 1906 verteilte die Bank 7 auf 15 Millionen Mark voll
gezahltes Aktienkapital.

y. Die Norddeutſche Feuerverſicherungs- Geſellſchaft in
Hamburg hat im Jahre 1906 durch die Brandkataſtrophe in San
Francisco einen ſo bedeutenden Verluſt erlitten, daß ſie beſchloß,
mit dem 1. Juli lfd. Jahres in Liquidation zu treten, wobei die
Aktionäre auf ihre Kapitaleinſchüſſe nichts herausbekommen
werden. Auch die beiden Tochtergeſellſchaften des Unternehmens,
die Norddeutſche Mit- und Rückverſicherungs-
Geſellſchaft“ und der „Nordiſche Lloyd, All-
gemeine Verſicherungs- Geſellſchaft in Ham-
burg“, haben aus gleichem Grunde die Abwicklung beſchloſſen.
Die laufenden Verſicherungen der Muttergeſellſchaft ſind mit
Ausſchluß der amerikaniſchen Engagements ſeitens der Nord-
deutſchen Verſicherungs- Geſellſchaft übernommen worden.

y. Norddeutſche Gummi- und Guttapercha Warenfabrik
vormals Fonrobert Reimann, Aktiengeſellſchaft. Es wird auch in
dieſem Jahre keine Dividende verteilt. Um die Geſellſchaft wieder in
den Beſitz ausreichenden Betriebskapitals zu bringen, wird der Ge-
neralverſammlung die Zuſammenlegung des Aktienkapitals im Verhält-
nis von 2 zu 1 und die Ausgabe von 604 000 neuer Aktien,
welche den bisherigen Aktionären zur Verfügung geſtellt werden ſollen,
vorgeſchlagen

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 1. Juni. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen unveränd., engliſcher

ut 200--208 mittel A. gering bis do.ommer- gut 200--210 mittel gering bisdo. Kolben Sommer- gut A, do. Rauh
gut do. ausländiſcher gut 204--210 Roggenunveränd., inländiſcher gut 200--205 AC, aus ländiſcher 204-209 A.
Gerſte feſt, hieſige Chevaliergerſte gut AG, mittel

ffeinſte hieſige Landgerſte gut bisAMAC, hieſige Wintergerſte ausländiſche Futtergerſte gut
162-170 Hafer unveränd., inländiſcher gut 195--200
ausländiſcher A. Mais feſt, runder gut 145--150
amerikaniſcher bunter gut 140-150 Erbſen, hieſige
Viktoria- gut AG, grüne Folger gut

Spiritus.
Hamburg, 1. Juni. Spiritus feſt, Juni 22 G., Juni-Juli

22 G., Juli-Auguſt 22 G.
Paris, I. Juli. Spiritus ſtetig, Juni 41,75. Juli 41,75,

Zur Förderung des VolksbadBaues hat 1 JuliAuguſt 41,75, September Dezember 38,00.

Dele und Oelfräüchte.
Köln, 1. Juni. Rübsöl loko 76,00, Okt. 71,50.

Hamburg, 1. Juni. Rübvl feſt, loko verzollt 74,00.
S 1. Juni. Rüböl ruhig, Juni 79,50, Juli 79,50

JuliAuguſt 79,50, September Dezember 80,25.
W. Peſt, i. Juni. Raps per Auguſt 16,00 Gd., 16,20 Hr.

HaW. Hamburg, 1. Juni. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juni 20,05, per Juli 20,20, per Auguſt 20,35, per Oktob. 19,50, per
Dezember 19,40, per März 19,60. Tendenz: ſtetig.

W. London, 1. J ni. 9600 JavaZucker loko feſt, 11 ſh. 0 d.
Verk. RübenRohzuwcer loko ſtetig, 9 ſh. 1187, d. Wert.

Petroleum.
5 Hamburg, 1. Juni. Petroleum feſt, Standard white loko

6,80 Br.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 1. Juni. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 5173 Rinder,
1551 Kälber, 10 789 Schafe, 13 202 Schweine. Ochſen: A. 75--77,
B. 66--70, C. 63 64, D. 5862 Bullen: A. 72--74,
B. 62-—67, C. 57--62 Färſen u. Kühe: A. B. 6668,
O. 62--64, D. 55-60, E. 48-53 A. Kälber: A. 94-97,
B. 84-89, C. 58--68, D. 5662 Schafe: A. 76
bis 79, B. 70--74, C. 6166, D. A. Schweine: A. 50,
B. 47-- 49, C. 43 46, D. 43 Tendenz Das Rinder
geſchäft wickelte ſich ruhig ab und hinterläßt Ueberſtand. Der Kälber-
geſtaltete ſich ruhig. Bei den Schafen war der Geſchäftsſtang ruhig,
es wird nicht ganz ausverkauft. Der Schweinemarkt verlief ruhig
und wurde nicht geräumt.

Letzte Telegramme.
Berlin, 1. Juni. Der „Reichsanz.“ veröffentlicht

zahlreiche Verleihungen von Kriegsdeko-
rationen an Angehörige und ehemalige Angehörige der
Schutztruppe in Südweſtafrika.

Berlin, 1. Juni. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet:
Die Eiſenbahn- Zentrale Berlin wurde be-
auftragt, wegen Beſchaffung von 72 Lokomotiven ver-
ſchiedener Gattung für das Etatsjahr 1908 mit den
Werken, die zeitweiſe für die preußiſch-heſſiſche Staatseiſen-
bahn- Verwaltung beſchäftigt ſind, in Verhandlungen zu
treten. Die Lieferung dieſer Lokomotiven ſoll am 1. April
1908 beginnen und am 31. Oktober 1908 abgeſchloſſen ſein.

Wiligrad, 1. Juni. Die braunſchweigiſche
Deputation traf mit dem mecklenburgiſchen Staats-
miniſter Grafen Baſſewitz und dem Staatsrat Dr.
Langfeld hier ein. Die Herren fuhren nach dem Schloſſe
zum Empfange beim Herzog.

Schloß Wiligrad, 1. Juni. Nachdem die braun-
ſchweigiſche Abordnung und die beiden mecklen-
burgiſchen Miniſter Graf Baſſewitz und Dr. Langfeld
im Schloß Wiligrad angekommen waren, wurden ſie von dem Hof-

marſchall Grafen von Rantzau in den Salon des herzog-
lichen Schloſſes geleitet, wo ſie vom Herzog und der Herzogin be
grüßt wurden. Alsdann wendete ſich der braunſchweigiſche
Staatsminiſter von Otto in einer Rede an den Herzog-Regenten.
Der Staatsminiſter wies auf die einſtimmige Wahl des Herzog-
Regenten hin. Die Abordnung ſei beauftragt, ein Schreiben des
Regentſchaftsrates zu überreichen, das um gnädigſte Annahme der
Wahl bitte. Die Landesverſammlung und der Regentſchaftsrat
ſeien ſich bewußt, welche ernſten, hohen Aufgaben aus der
Regierung des braunſchweigiſchen Landes deſſen Regenten, zumal
in der gegenwärtigen Zeit, erwachſen. Sie würdigen voll und
ganz die Bedeutung des Opfers, das der Herzog bei Erfüllung der
Bitte zu bringen haben werde. Die Rede gab dann der Hoffnung
Ausdruck, daß das Bewußtſein, dem zurzeit ohne ſein Ver-
ſchulden verwaiſten Lande Braunſchweig eine in der Verfaſſung
begründete, deſſen proviſoriſchen Charakter entkleidete Regierungs-

form wieder zu übergeben und damit dem inneren Frieden des
Deutſchen Reiches einen unentbehrlichen Dienſt zu leiſten,
dem Herzog die Uebernahme der Aufgabe erleichtern werde. Mit
tiefſtem Danke und vollem rückhaltloſen Vertrauen wird das
Herzogtum den Herzog aufnehmen und allezeit bereit ſein, ihm
Treue und Gehorſam zu leiſten. Zum Schluß ſprach der Redner
die Ueberzeugung aus, daß mit Gottes Hilfe die Zukunft und die
Wohlfahrt des Landes in Seiner Hoheit Händen wohl ge-
borgen ſei.

Elbing, 1. Juni. Der ſtäd tiſche Steuer-
kaſſenrendant Korth, der am 29. Mai einen
Selbſtmordverſuch machte, hat Veruntreuungen
verübt. Die „Elb. Ztg.“ ſchreibt, daß bisher ein Betrag
von etwa 20000 Mark als unterſchlagen feſtgeſtellt
worden iſt.

Paris, 1. Juni. General Billot, der frühere
franzöſiſche Kriegsminiſter, iſt geſtorben.

Rotterdam, 1. Juni. Der Ausſtand der See
leute umfaßt alle hol ländiſchen Seeleute mit
Ausnahme derjenigen der Holland-Amerika-Linie, des
Rotterdamer Lloyd und der Batavia-Linie. Einſtweilen ſind
vom Ausſtand nur einige Dampfer betroffen, weil die
Mannſchaften für die Binnenſchiffahrt, die für mehrere
Fahrten angemuſtert worden ſind,, an eine 14tägige Kün-
digungsfriſt gebunden ſind.

Rotterdam, 1. Juni. Berittene Polizei und Marine-
Jnfanterie be wachen die Zugänge zum Bureau der Ver-
einigung der Reeder. Der Marineminiſter und Komman-
dant der Garniſon von Rotterdam beſuchte heute das
Bureau der Vereinigung der Reeder und hatte dann eine
Beſprechung mit dem Bürgermeiſter.

Petersburg, 1. Juni. Heute wurde Graf Kayſer-
ling auf ſeinem an der Grenze der Gouvernements
Kowno und Kurland gelegenen Gute Greſen durch Bauern
ermordet.

Petersburg, 1. Juni. Die heute eröffnete Auto-
mobil- Ausſtellung iſt beſonders gut von deutſchen,
italieniſchen und franzöſiſchen Firmen beſchickt. Der Er-
öffnung wohnten der deutſche, der öſterreich- ungariſche und
der franzöſiſche Botſchafter bei.

Tanger, 1. Juni. Das diplomatiſche Korps
bezeichnete einſtimmig bei drei Stimmenthaltungen den
franzöſiſchen Jngenieur Porche für die Leitung der öffent

Arbeiten im ſcherifiſchen Reiche gemäß der Algeciras-
akte.
rn

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: derſ.; für Lokales: Ludwig
Moelchert, beide in Halle a. S.

rer

2

e
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o



der

Alle Formulare

vom 1. Juni 1907
Nur ar Gevnne 97 en enden Naommern

(Ohne Gewuhr.) achdruek verboten.46 86 266 [1000] 340 652 834 [6000] 931 91 1374 449 517 40 609 88 2101
266 78 80 [500] 89 476 542 3016 136 339 432 610 808 48 923 99 4040 l500]
225 464 684 703 858 66 [800] S079 97 101 11000] 283 [1000] 74 683 821 998
6G001 328 464 69 08 628 35 789 858 908 7420 70 84 [1000] 97 709 816 648
8267 332 702 826 43 900 O008 27 255 72 369 96 423 Ib00] 80 648 708

10006 47 o8 [1000] 314 427 846 916 11051 400 [500)] 67 673 820 12048
248 78 [500] 467 672 880 99 997 13021 138 217 56 382 458 857 977 14209
404 534 [1000] 649 765 80 97 810 15023 157 281 11000] 337 84 490 543
696 848 16065 132 [500] 245 318 61 674 702 96 848 81 931 [500] 17130 212
Z. Wo 851 [1000] 934 69 87 18086 118 671 698 19053 102 459 543

8 32
20213 469 684 724 58 84 958 21291 1500] 4092 534 38 718 902 87

22484 805 72 97 712 888 23420 570 745 928 37 24094 105 1500] 484 864
095 25167 267 333 58 90 571 652 841 [I5 000] o85 [1000] 6s 26270 [3000]
413 588 [3000] 607 62 783 813 918 64 73 27216 33 [8000] 710 6823 946 28452
88 88 820 966 29105 308 807 36 931

30218 639 76 939 31145 71 206 69 74 [600] 787 o7 927 32066 108
495 607 706 21 63 887 900 6 16 31 52 94 33110 460 5651 56 60 607 68 87
882 34186 480 501 846 974 35133 448 686 585 909 [1000] 28 36069 188 282
321 75 78 502 [3000] 796 37110 45 [500] 263 465 88 828 733 800 24 38633
810 39509 65 616 68 716 800 21 828

Oos7 317 585 702 55 877 41246 412 79 708 35 940 42108 [6500] 240
320 27 38 90 580 33 90 624 964 43217 61 405 25 728 44039 101 27 62 97
249 [3000] 71 347 560 604 61 45599 [500] 605 833 969 46016 388 741 984
47893 561 94 [10 000] 731 [1000] 97 900 48024 62 [1000] 218 442 603
22 30 6843 79 990 49045 118 90 270 586 [3000] 829 75

50017 [1000] 313 543 656 [500] 766 70 906 51107 [800] 879 411 524
52113 83 97 601 [500] 49 812 907 52 53009 183 67 119 498 632 49 71
[500] 718 40 61 [1000] 926 54042 190 299 441 55133 38 56080 [500] 263
335 46 442 604 77 [800] 872 57168 427 98 607 56 766 58001 108 226 341
756 955 59047 396 541 782 42 1500] 970 ([1000]

22. Ziehun S. Klasse 216. Königl. p S o

6G0O094 127 60 266 71 327 84 [600] 429 833 535 661 993 6G1172 218 348
[500] 424 531 600 810 62041 78 92 142 60 876 628 [500] 42 63095 145 237
[3000] 88 400 617 89 719 72 848 62 919 61 64373 544 [600] 65140 608
[1000] 66343 429 [3000] 705 61 915 G71ä2 es 236 60 [500] 57 466 683 828
6G8441 vo [500] 536 628 69172 428

70081 123 438 501 72 861 [1000] 973 [8000] 7 1051 60 344 [800] 453
632 846 926 72221 345 681 723 73107 266 310 437 58 86 673 767 822 [1000]
74245 802 58 495 682 922 [40 000] 76 75174 676 97 723 76090 212 340
432 697 [8000] 9052 7 7059 69 345 581 618 715 966 78031 141 300 26 436
[500] o0 640 618 79008 67 823 300 626 715 886 974 96

80s06 601 4 51 68 864 76 [1000] 81112 25 48 537 845 [3000] 80 941
82382 417 41 521 719 [1000] 857 n 920 83226 484 527 828 39 8919
71 84072 145 383 [3000] 89 541 704 85118 78 368 694 853 86063 180 606
752 87088 402 556 743 58 90 812 65 88256 428 565 677 845 57 89042 [1000]

90210 350 487 [30 572 708 863 908 9 I595 [1000] 898 917 50 90
92079 80 175 415 635 902 11000] 93079 87 135 820 51 073 94136 [500]
838 [500] 514 53 72 98 745 6817 95010 327 434 817 96189 249 307 630 90
789 804 999 970809 [1000] 158 221 824 881 83 98147 277 91 480 [1000] 69
847 99117 365 [500] 81 465 733

100112 273 310 88 531 [800] 707 62 859 990 1600] 101174 468 631
714 546 919 102022 265 835 514 90 946 47 66 103016 41 184 562 651 751
o56 96 104247 373 753 823 [3000] 105347 802 929 106044 155 687 742
801 64 69 952 107135 55 433 6550 701 945 49 62 87 108001 5 71 235 46
363 757 [500] 908 26 49 [3000) 109168 [1000] 275 517 87 929

110026 41 274 358 407 32 82 98 631 728 69 76 961 67 111110 256 425
685 721 69 75 852 54 923 112048 100 6 34 618 58 71 [5800] 890 113049
117 20 28 65 253 361 839 [500] 904 54 66 114216 304 [500] 411 560 638 810
fs000] 12 115049 67 78 100 281 512 26 700 [500 116155 272 824 546 697
917 1 17088 456 59 64 81 x 7o02 [3000] 118142 296 99 [1000] 325 69
78 119189 232 582 648 748 847120 los 37 275 629 [1000] 778 121040 [800] 64 482 86 682 095 122022
146 482 746 828 67 123045 127 82 5583 934 [3000] o03 124059 429 85 807
[s000] 125017 29 87 121 36 359 [500] 567 622 798 885 89 83 126363 787
842 49 I 27039 57 495 971 128187 282 380 501 ſ800] 737 841 [1000] 983
129027 735 49 [1000] 981 48

130015 126 227 99 306 19 71 441 818 36 131011 o1 390 638 [800]
885 949 132005 829 512 [500] 13 41 78 824 946 [3000] 61 133062 s
172 [3000] 217 337 505 29 826 932 134068 89 160 78 11000] 358 542 686 787
133015 11000] 54 113 92 207 506 65 848 942 136068 [1000] 189 [3000] 303
441 96 5610 849 137195 [800] 264 560 [500] 669 981 138028 189 888 1000]
831 600 [1000] 53 857 139019 85 133 297 492 543 46 749 817 912 71

140083 488 535 628 55 [600] 86 744 869 141040 48 [3000 134 583
s2 671 86 92 778 142811 508 eo 1000] 143022 639 86 600) 144073
[1000] 423 621 52 7833 145228 676 94 862 913 [500] 146026 126 240

22. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 1. Junl 1907, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.)
16 122 505 [1000] 31 69 654 766 938 1026 72 467 79 502 685 905 [1000]

30 [i00o] 2026 156 203 [600] 344 [500] 422 91 561 85 645 828 88 3146 53
31s 436 569 921 33 4260 93 [500] 428 91 675 755 88 [1000] 832 93 [83000]
5145 424 55 887 983 6074 84 166 [500] 434 75 615 65 840 [500] 934 77
F181 387 [500] 407 15 53 68 505 51 674 726 915 8458 597 708 802 914 [3000]
9077 82 287 388 805 o 974

10082 151 [500] 282 [800] 419 [500] 49 526 857 908 11135 72
260 [500] 515 702 14 806 97 122892 335 469 700 [500] o2 874 [1000] 974
13615 78 850 71 14066 394 469 542 840 941 15054 650 852 16338 469
7s1 840 [500] 170ot1 18 86 92 411 607 18147 [3000] 76 706 843 [500] 990
19205 633 70 99120487 806 21020 52 249 549 22184 260 362 507 46 933 88 23058 75
[500] 231 349 57 440 641 858 95 24131 91 385 435 549 905 35 [5000] 25026
118 85 443 505 57 808 30 26474 [500] 519 713 27048 [5000] 240 437 525
653 99 813 28034 76 100 434 541 641 824 [5800] 29061 65 272 334 [500]
433 [1000] 60 80 533 639 40 835 978860 120 [500] 217 351 [800] 583 630 3 1061 70 [1000] 109 [1000] 14
28 357 573 648 849 [500] 32067 188 213 308 86 682 703 939 33292 357 842
[3000] 963 34040 118 214 11000] 546 65 660 736 35092 187 309 686 [3000]
815 908 38067 325 645 67 743 827 [3000] 902 37212 432 608 633 49 71
38209 379 413 74 651 891 [1000] 39030 160 262 91 455 581 609 10 780

1000] 957t 40149 73 406 719 850 934 11000) 75 4 1008 53 679 42177 202 310 17
408 [3000] 38 777 [1000] 858 88 918 48 43090 41t 57 44024 457 684 97 818
901 45086 359 546 602 95 836 94 5609 76 78 91 46089 59 168 [500] 207
319 413 94 747 854 [500] 47025 101 93 394 649 57 48059 284 464 71 81
561 640 44 722 41 898 983 [500] 49274 300 51 492 737 803 977

S0094 262 319 72 425 707 22 75 872 51198 [500] 233 337 680 811 922
[eoo0) 52075 288 [3000] 330 409 [500] 652 633 85 889 948 53019 70
101 [1000) 211 603 826 54085 450 80 504 85 659 894 [500] 55006 110 [3000
317 633 961 56107 77 [500] 87 35 85 2 h 57124 856 902
5 179 263 88 398 835 951 85 264 [5008 310 70 [1000] 418 733 856 61020 [3000] 96 379 416 [500] 84
G2038 211 780 63001 20 166 263 66 312 589 613 841 907 25 65 [500]
64102 42 07 278 358 514 605 9 [1000] 16 71 723 845 71 65048 [500] 145
58 291 507 78 612 27 67 809 50 66311 36 4056 895 988 67446 635 94 717
s26 [500] ooo 68130 390 537 [500] 788 849 8921 6G9047 80 [1000] 85 109

83 82 739 65 73lioog 166 368 472 613 14 44 714 22 23 72 [3000] 7 1133 243 309 58

451 581 37 38 98 760 72 72055 677 967 73397 461 84 [3000] 817 88 842
[1000] 74047 [3000] 134 89 227 396 581 660 896 [500] 75044 61 189 337
411 19 60 534 58 708 54 76215 84 599 821 731 829 7 7062 94 448 675 826 98
78012 273 327 454 96 628 841 928 44 79119 [8000] 62 627 849 972 79

80274 498 578 873 900 12 81068 103 (600] 37 93 492 766 872 908
82809 878 83100 282 412 87 524 [8000] 70 [500] 670 835 84 h 04
84063 108 34 [500] 291 356 649 708 85217 62 434 716 819 024
240 358 69 424 33 669 87031 195 320 467 607 902 S156 1000] 218 [80v0]
311 27 449 779 89130 371 [3000] 95 486 566 672 753 91 92 W

901i91 619 32 45 789 878 9 1078 [500] 372 697 l500] 700
o 366 610 64 644 o79 [I3000] 93078 137 66 [1000] 451 606 705 804 187
217 84 425 74 541 74 756 877 979 95029 248 [500] 348 [500] 68 618 728
55 820 45 80 [1000] 84 [3000] 96089 105 654 60 [3000] 400 613 97005
148 344 72 660 98441 981 [500] 39 99058 101 25 57 61 709 982 m 905

1600666 728 95 927 101366 433 ee4 85 759 102123 694 777 7
103215 28 400 76 960 104000 180 l1000] 340 54 a82
s9 105022 696 [600] 730 106017 232 94 734 90 849 v46 887 56 918 198 r r [1000] 17 38 634 1600]

7 70 109126 22 2er 110 35 200 [500] 25 308 92 111119 289 [3000] 397 448 678
780 ſ[8000) 941 112063 68 486 95 98 518 882 96083 (1000] 113298 457
510 42 892 114018 92 149 90 342 629 ſs00] 733 58 823 115018 n
221 304 90 669 744 94 [1000] e12 49 116061 117258 530 1500] 87 621
865 [1000) 118344 [1000] 586 831 45 71 9789 119206 17 344 489 98 848

944 [3060] s86 [1000] 64 671 992 121148 211 [boo] 66 [600] 329
429 r 888 [600] 920 122157 91 88 254 888 528 778 90
866 [500] 931 123478 6560 697 124114 540 s60 125020 130 277
438 579 668 79 [600] 126197 834 90 634 64 127095 249 572 614 737
69 128012 248 95 858 do 908 129225 388 [5001 612 46 893

30270 s 994 131004 5 220 66 321 488 85 91 651 845 951
7 246 662 762 1331098 226 317 36 528 687 1600] 70113283 i 1 o 91 579 135018 [1000] 68 422 670 77 704 80

136194 354 500] 411 19 625 79 950 65 70 137088 269 b68 838 40
do 61 138096 214 44 888 [1000] 42 666 806 47 139365 488 627
w e 208 860 141008 88 443 246 244 251 608 142132 290 800

[500] 361 611 717 844 [1000] vor 147029 [800] 186 288 I600] eos es
60 148197 392 430 617 622 [1000] 772 877 80 944 149100 10 401 761
883 [3000] 34 39 r150012 834 151173 519 32 39 569 713 819 152442 642 90 962 60
153106 10 44 240 525 88 882 921 78 154001 1388 1000] 3607 70 605 685
[500] 781 801 965 155141 [1000] 215 29 809 [500] 378 91 479 916 156117
75 302 [500] 31 62 [1000] 490 805 950 157864 [600) 988 158172 78
75 485 545 87 863 915 86 159097 199 293 341 475 539 812 45 67

160018 161178 595 762 984 162225 66 318 481 627 163009 [600]
272 369 579 898 958 [1000] 60 164478 580 [500] o16 165019 169 320
546 166241 342 416 555 640 822 961 167034 195 215 35 1[1000] 84 [800]
873 168257 64 369 74 85 641 79 749 837 56 92 169018 b02 661 928

170029 36 68 733 837 [3000] 171437 643 172021 160 67 1600
244 63 555 619 [800] 823 905 173045 509 302 [500] 78 437 506 713 l500

74078 220 304 15 418 598 868 81 175108 244 340 408 [8000] 801
76065 192 260 756 82 933 177006 293 [1000] 346 570 665 792 812

z r 178174 220 560 664 841 70 965 [500] 179148 682 672 741 99 923
500] 95

180089 155 225 380 642 86 [800] e67 864 [1000] o87 181166 288
[500] 80 442 740 [500] 94 818 182250 735 817 35 57 183014 2837 394
413 88 602 810 929 184030 58 66 268 11000] 409 854 61 908 97 185073
[500] 78 165 206 35 828 925 186137 [b00) 380 98 430 680 [600] 845
[10000] 187060 3883 [5000] 451 650 79 738 886 [6500] o79 o8 [800] 1
66 470 700 51 52 873 908 11 189075 175 538 63 697 846 914 87

190248 [500] 300 [500) 4156 27 502 749 8098 948 96 191062 112
32 228 788 818 192068 60 66 191 365 576 625 769 871 918 e
193037 53 58 [3000] 204 10 524 821 194064 136 665 675 828 [6boo] 912
1950s1 288 64 488 828 91 196146 472 598 614 [500] 860 197014 11000
57 88 [1000] 108 315 71 517 619 77 836 54 198035 [1000] 58 142 380 1600
561 603 750 199383 491 532 70 [3000] 622 929

200207 [500] 75 81 322 42 597 [500] 865 [3000] 922 48 201088
78 [3000] 288 339 408 34 624 848 [500] 9020 202069 457 868 203345 [3000]
414 641 74 204094 140 224 500 56 898 2065082 265 399 487 566 637 716
810 955 [1000] 206123 306 [1000] 454 75 715 830 207262 414 619 26
958 [500] 208341 484 631 47 906 81 209114 309 2509 [500] 490 664 626

210051 94 250 340 636 63 608 [3000] 10 78 742 802 211077 81 190
289 94 477 506 [1000] 38 694 718 46 90 817 212009 886 452 6216 722
896 907 [3000] 213008 284 339 419 576 77 795 916 214269 1[600] 313
726 215412 531 835 65 86 984 216091 147 240 62 408 684 882 94
217010 227 59 95 504 [500)] 35 82 [1000] 772 218086 [1000] 121 31 542
635 219232 34 [500] 306 409 531 37 948

220036 109 [1000] 310 405 35 51 5658 778 841 924 80 [1000] 221460
809 [500) 79 725 51 899 3000] 222118 338 84 94 855 95 941 42 223048
70 105 32 60 [1000] 86 282 626 733 [3000] 224289 372 689 810 82 983
95 225175 95 542 60e 55 80 82 818 909 68 89 226045 399 636 843
227133 [500) 230 482 520 68 677 732 69 94 1[3000] 805 27 41 72 960
228142 308 67 422 796 820 229085 108 281 [5001 391 564 615 884
90 947230201 66 411 26 894 231140 284 380 15001 879 90 903 30 232213
74 729 890 988 233164 246 381 530 90 629 957 234106 261 427 575
235012 [500] 73 86 310 84 471 628 [500] 712 985 23 168 258fs000)] 9068 237015 211 48 376 82 652 782 939 [8000] 238010 149 338
48 488 516 17 239072 305 39 k10001 486 50 722 68

40068 138 41 213 91 98 3588 453 631 90 937 [1000] 24 1000 60 317
65 94 372 ſ800] 474 509 744 67 [1000] 904 30 55 98 242011 225 548 740
243124 255 566 d29 66 244138 65 288 [1000] 371 57 408 562 245151
77 208 523 621 908 89 246043 60 267 306 574 75 [500] 707 69 247084
217 46 264 73 506 678 700 248078 446 95 516 727 54 33 877 934 2409066
306 58 85 563 6064 704 882

250168 286 487 98 ſ8000] 25 1010 19 685 871 980 ſö00] 252360
584 [1000] 612 746 828 907 253082 148 719 254069 149 319 434 568
686 89 255139 491 967 256015 242 348 478 521 257061 [b00] 68 315
22 28 399 742 72 ſ80001 258000 135 881 459 689 74 873 259014 29
97 155 [500] 208 38 [1000] 304 29 521 730 94 882 985

260829 724 e8 79 965 77 261015 23 96 278 472 [600] 681 804 [600)]
942 52 262189 233 372 [500] 499 813 8000] 909 [500] 263330 658 68
e98 946 264277 800 [500] 265068 166 90 [500] 276 435 533 611 46 99
734 38 8897 968 266157 811 665 710 94 267174 364 411 17 48 647 268015
170 283 [500] 98 927 61 269169 81 268 454 68 711 29 868 906 19 69 37

270068 247 573 487 679 666 82 1000) 90 871 [600] s42 [ö00) 27 1075
99 158 492 606 654 [1000] 71 785 [1000] o7 272148 218 338 72 426 607
623 764 [1000) 73 273046 [500] 347 [600] 538 90 766 274045 172 260
[1000] 457 877 275167 502 732 276087 234 386 482 75 81 563 76 [500]
277129 291 360 64 [600)] 75 86 [500] 586 678 [600] 87 736 ſs0ooſ 8385
36 278102 218 411 50 27 9060 391 449 633 735 95 848 [600] 961 98

2803099 (1000] 696 746 915 47 2812683 89 [500] 441 780 847 60
[1000) 282005 [1000] 422 6738 283004 350 [500] 610 87 781 38 906
284454 515 29 71 630 285197 202 16 68 [1000] 98 321 528 832 v8
286024 ſ600] 60 147 345 619 [500] 640 828 961 66 287094 1562 238
68 379 400 44 502 1000] 65 650 742 67 827 95

im Gewinnrade verblieben: 1 Prämle a 300 000, 1 Gewinn à&
50 000, 1 à 30 000, 6 à 15 000, 7 à 10 000, 19 à 5000, 248 à 8000, 372 à 1000,
642 à 800.

666 [500] 711 861 143137 200 95 [1000] 462 500 54 144862 145380
814 78 146083 121 327 457 [1000) 88 612 832 147601 [5000] 748 807
918 148003 78 211 64 84 555 78 90 734 58 850 149176 240 658 64 742 816

150017 ſ[o0o) 31 91 220 [500] 448 688 [8000] 708 50 85 884 988
151116 93 688 152187 b26 es 70 940 153201 v66 154846 839 65
934 62 155007 79 127 402 28 621 [8000] 88 [6500] 718 63 156069 76
228 382 610 ſ600] 10 [1000] 842 157018 92 227 [8000] 70 94 427 1000]
559 777 842 158022 194 [600] 317 [500] 80 408 9 786 917 61 15
1500] 371 623 42 768 958

160082 204 v19 [1000] 6838 88 732 59 885 954 161266 869 644 704
68 68 162100 249 895 409 588 62 80 [600] 657 717 163054 103 47 387 678
96 1640091 285 318 69 424 999 165218 [1000] 61 308 65 777 98 166244
75 430 [500] 51 [500] 604 671 734 879 167461 614 642 58 67 819 960
800) 168004 110 28 40 358 549 618 75 805 937 97 169020 151 208 335
488 754 82 875 [1000]

170221 329 610 730 171813 61 504 [1000] 660 172085 287 441 94
705 21 824 72 912 20 77 173016 36 84 241 94 391 471 174227 325 446
818 669 724 60 [3000] 175165 285 580 847 906 176194 528 91 644 97 823
908 68 177328 421 25 40 62 77 612 48 64 676 700 13000] 814 74
178148 249 [600) 54 324 76 401 514 714 [1000] 93 959 179204 342 806 [600]

180002 63 65 130 [500] 47 215 80 411 95 735 40 67 181103 59 265
[500] 326 434 182082 [3000] 164 388 595 610 760 849 183204 28 354 71
507 644 73 81 [8000] 772 184231 65 401 73 570 778 185022 120 69 268
[500] 186164 577 187074 392 617 z 922 h 8050 477 535 907 82 [800]
189107 58 87 203 384 628 86 61 99 [600190054 585 19 1070 [3000] 151 385 e 424 [1000] 192060 1b00]

249 310 42 447 817 ſo00] 990 e9 193060 145 [800] 362 [o00] 602 750
194156 348 422 532 629 77 722 949 195086 231 473 [500] 518 42 619 888
196172 461 563 656 916 [500) 33 197244 844 98 408 69 586 737 805
198027 218 422 83 706 968 199078 389 [500] 92

200076 115 71 590 646 964 201188 213 35 [1000] 423 41 518
852 M 202081 567 613 [1000] 809 86 938 72 203090 93 297 399 520
ſ1600] 655 752 58 881 204166 [15 000] 613 749 54 9058 205332 65
407 571 994 206019 44 312 540 966 207111 331 455 e89 266 80
805 208071 204 567 628 88 745 948 209039 99 800l 151 210 ſ600

446 889 96 900t 210068 120 11000] 39 292 957 447 76 650 810 26 914 94 211265
441 71 507 693 806 212105 91 252 56 86 99 [8000] 343 4V 2 38 695
817 62 [1000] 98 911 213020 637 [3000] s17 988 214436 [1000]
539 620 ſ500) 70 ei 919 90 215076 246 [600] 381 417 525 78 [woo] 615
27 74 884 ſsco] 928 216111 317 435 [500] 569 749 88 942 2 17 169
84 347 470 782 [1000] 902 218058 [500] 75 352 425 72 [500] 615 806
922 76 219216 26 430 590 631 756 79 975

225641 [3000] 266 67 483 646 724 [500] 221307 492 530 34 610 95
o89 222485 533 [500] 615 223044 174 87 [1000] 300 81 482 551 773
224082 [10001 94 146 205 21 345 74 503 628 730 926 225019 (1000] 115
94 235 [500)] s1 408 821 982 226071 129 425 [500] 95 560 714 955 [1000
227211 25 466 668 976 228131 52 205 46 95 316 [1000] 19 658 705 907
52 229040 1500] 187 288 526 627 72 96 3992

230038 168 232 395 453 585 652 23 1068 149 [3000] 289 454 877 98
232134 226 375 87 488 514 739 233019 131 280 306 [500] 90 [3000] 98
ſ1000) 525 85 648 75 716 234142 52 [1000] 207 19 [1000] 392 860 987
235112 240 98 257 405 [500] es 838 97 928 236058 788 907 18 66
237071 202 [500] 458 86 542 601 804 37 928 71 238000 214 421 [500]
507 651 71 760 [500] 938 40 239125 348 98 472 599 697 814 993

240036 154 89 209 20 483 13000] 518 [3000] 697 734 838 59 l 1000] 931
66 24 1016 187 318 574 81 654 817 52 902 [500] 242285 93 320 5651 718
982 243176 89 398 447 554 620 768 980 244028 [1000] 279 306 [3000]
487 92 245024 175 593 6832 57 [6500] 846 246186 328 661 781 838 914 95
247100 289 342 437 514 23 57 63 669 711 [1000] 46 839 47 [500] 63 913 61
248199 203 31 45 92 301 419 5283 603 28 73 806 954 249152 267 92 704
803 909 68 73250027 262 687 97 [16000] 721 904 251132 42 265 86 814 778
252008 [500] 35 171 236 320 498 536 52 755 58 72 819 986 253057 268
326 775 81 916 36 254048 213 461 84 708 255689 620 77 2567383 808
28 84 257180 978 464 518 752 80 812 929 54 69 2580409 142 306 431 95
991 259307 [500] 47 475 618 770 939

260040 548 710 73 825 968 261099 [1000] 143 4097 645 78 824 976
262011 174 91 600 41 850 263107 222 349 405 34 665 87 797 861 75
264008 185 4383 670 797 806 20 [800] 25 78 918 265187 70 99 257 62
f3000) 635 735 852 266094 236 302 6 67 476 713 79 898 267151 297 606
16 742 268440 74 564 [800) 85 [1000] 682 47 870 919 269162 87 [800]
255 452 544 778

270043 101 5 68 275 [3000] o6 578 75 602 858 27 1000 159 [800]
913 71 272013 61 141 74 204 882 75 [500] 851 993 273285 [600] 686
274012 121 208 81 99 385 496 887 27 5330 414 78 564 605 57 701 276124
500) 95 ſ[ooo] 376 462 [8000] o58 79 277091 [1000] 340 [1000] 889 44 o32558 76 e 62 700 8834 83 905 35 279007 141 267 371 412 15 [3000]

524 940 [1000
280224 364 471 6578 80 281174 224 69 28211s 25 [8000] 288 [3000]

339 43 453 571 616 34 283074 204 14 345 [500] 778 284285 376 415 609
510 [500] 50 79 654 882 986 285016 [5000] 191 272 406 26 44 68 77 vo
2866012 44 [1000 268 I600] 476 2870009 112 861 417 [500] 682 974 901

für Amts und Gemeinde Vorſteher, Schiedsmänner,
Standesbeamte, ſowie für Fleiſchbeſchauer hält ſtets vorrätig

Otto Thiole, Buchdruckerei und Verlag,
Halle a. S., Leipzigerſtraße 87, Eingaug Gr. Brauhausſtr. 30.

Sächsische Effecten-Bank,
e. m. w. H., Halle a. S.

Telephon 1014 u. 1035.
Reichsbank-Giro-Konto-.

Tel. Adr. EnectenbankK.
[7844

An- und Verkauf von
Kuxen, Bohranteilen, Aktien, Obligationenete.

Kostenlose Erteilung von Auskünften über sämtliche Werte,

G Rureau: Leipzigerstrasse 48/49. W
Norddeutsche Lancdhbank,

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht zu Berlin.

Geschäftsstelle in Halle a. S.
Magdeburgerstrasse 13 a.

Spareinlagen werden von jedermann angenommen. Verzinsung
Zu täglicher Verfügung.

4 bei monatlicher Kündigung
1 04 99 vierteljährlicher Kündigung

ERinzahlungen können auch durch die Post erfolgen, worüber
jedem ein Sparbuch übersandt wird. Die Verzinsung erfolgt von dem
der Einzahlung folgenden Tage ab. [7673

15--20000 Mark
l. Hypothek

innerhalb der Hälfte der Werttaxe von promptem Zins
zahler zum 1. Juli d. Js. oder früher zu 4 Zinſen
eventl. auf längere Zeit geſucht.

Angebote unter Z. s. 707 an die Exped. d. Ztg.

„Jn das Handelsregiſter Ab
teilung B Nr. 123, betreffend Gott-
fried Lindner Aktien-Geſell-
ſchaft in Ammendorf, iſt heute
folgendes eingetragen:

Jn der Generalverſammlung
vom 24. Mai 1907 iſt die Er-
höhung des Grundkapitals um
400 000 Mark beſchloſſen. Der
Beſchluß iſt durchgeführt. Die
Aktien ſind zum Kurſe von 110
ausgegeben worden. Das Grund
kapital beträgt jetzt 1000000 Mark.

Halle a. S., den 28. Mai 1907.
Königliches Amtsgericht, Abt. 19.

Obstverpachtung.
Die diesjährige Obſtnutzung der

Herrſchaft Seeben bei Halle a. S.
mit Franzigmark ſoll Dienstag,
den 11. Juni cr., vormittags
10 Uhr im Jägerheim zu Seeben
meiſtbietend verpachtet werden. Dort
liegen auch die Bedingung. zur Einſicht

aus. M. Boecker, Seeben.
Ritterguts-Zeſſton.

Jn ſchönſter Lage Thüringens,
10 Min. von Kreisſtadt mit Real-
und Töchterſchule gelegen, iſt ein
kleines Rittergut von ca. 300 Morg.
Größe mit ſehr gutem toten und
lebenden Jnventar auf 12 Jahre
zu zedieren. Vieh: Simmentaler
Herdbuchtiere. Milchverkauf: Liter
16 Pfg. Pachtpreis: 4300 Mk.
Zur Uebernahme nötig: 30000 bis
35000 Mk. Gefl. Anfr. bitte zu
richten unter Z. m. 724 an die
Exped. d. Ztg. [7850

Obſt-Perpachtung.
Freitag, den 7. Juni, mittags

12 Uhr bringe ich im Rats-
keller zu Alsleben a. S. meinen
diesjährigen Obſtanhang im Dorf-
berge, ca. 30 Morgen Kirſchen,
Aepfel, Birnen und Pflaumen,
zur meiſtbietenden Verpachtung.
Bedingungen im Termine. Jn
der Plantage iſt geräumiges Wohn-
haus und Stallung vorhanden.

Ad. Roth, Alsleben a. S.
Ohſt- Verpachtung.

Die Obſt Verpachtung der
Poplitzer Plantagen findet
Mittwoch, den 5. Juni, vor
mittags 11 Uhr im Wein-
holz'ſchen Lokal zu Poplitz ſtatt.

A. Von Krosigk'ſche
Gutsverwaltung, [7847

Poplitz bei Beeſenlaublingen.

Dorkſh.Zuchtſchweine u. erſt
klaſſige Berkſh.-Eber ſind auf
Domäne Schlotheim in Thür.
abzugeben. [7658

(7523

Aer und Wieſen

Verkauf
in Delitz g. Berge.
Am Mittwoch, den 5. Juni

1907, von nachm. 4 Uhr an
werde ich die dem Gaſtwirt Otto
BEberius gehörigen, in Benken-
dorfer und Delitzer Flur belegenen

14 Morgen Acker- u. Wieſen-
grundſtücke in beſter Kultur
im Eberius'ſchen Gaſthofe zu
Delitz in kleinen Parzellen öffent
lich meiſtbietend verkaufen.

Merſeburg, den 15. Mai 1907.
Friedr. I. Kunth.

Geldverkehr.

Teilhaber
mit Einlagen von Mk. 10000 bis
20000 für gut fundierte Geſell
ſchaft m. b. H. behufs Geſchäfts
erweiterung geſucht. Für Rentner
2c. gute Kapital Anlage. Gefl.
Off. von Selbſtreflektanten unter
R. 4699 an Haasenstein
C Vogler A. G., Halle S.
XHypotheken- Kapital
X habe erſtſtellig auszuleihen.
Hermann Kleeberg, Geiſtſtr. 15.

Perlaugte Perſonen.

Suche ſofort oder ſpäter einen

tüchtigen 7680S5tellmacher,
auch verheiratet.

Hüllenhagen.
Schmiede und Stellmacherei

mit elektriſchem Betrieb,
Ellrich a. Harz.

Suche zum 1. Auguſt
1 Mamſell aus g. Familie,

u ev., Ende 2Oer,
geſund, arbeitsfreudig u. tüchtig
in der feinen wie einfachen Küche,
Backen u. Einmachen, erfahren
im Haushalt, bei400 Mk. Gehalt,
u. 1 Hausmädchen, geſund,
ſauber und fleißig, in Küchen u.
Hausarbeit erfahren, bei gutem
Lohn. Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen wollen ſich melden
bei Frau Geh. Kommerzienrat
Dehne, Schimmelſtr. 7. [7668

n 250 Stück W
Rambouillet-ammoel-I mmer

ſind zu verkaufen. 4 [7591
Se

Rittergut Sauſedlitz b. Delitzſch.

„50 Stück junge
halbengl. Schafe,

ck Rambouillet Böckeverkauft [736Jesemann, Dölan, Bez. Halle S.

S Speisekartoffeln,
beſte Qualität, à Ztr. 4 Mk.
frei Haus gibt abSRittorg. Z86herbon.

Suche zum 1. Juli für Land-
haushalt, wo Hausfrau fehlt, in
der Nähe von Halle ältere, zuver
läſſige, ſelbſt. Wirtin. Jüngere
Mamſell wird gehalten. Gefl.
Off. erb. unter Z. 720 an
die Exped. d. Ztg. [7679

Vermietnugen.
Eckladen.

Jm Erdgeſchoß Merſeburger
ſtraße 167, Ecke Prinzenſtr. iſt der

x Ecladen mit Wohnung
X zum 1. Oktober d. Js. zu ver
X mieten. Näh. Prinzenſtr. 10, II
X oder Poſtſtr. 12. IL 17819



Blusen-Reste, Resatz-Reste, Krawatten-Reste
Besonders Vorteilhaft: Schwarze Seidle, a u genue

Seidenhaus Georg Schwarzz
123 Raſſepferde 123 200 Perſonen 200

S Kur Kurze Zeit: W
zirkus Schumann

Roßplatz Halle Roßplatz.
Heute, Sonntag, den 2. Juni

2 grosse Vorstellungen 2
nachmittags 4 und abends S Uhr.

W Alles Nähere ſiehe Plakate. W

flügel-Pfaninos,
nur erstklassige Fabrikate von 450--1500 Mk.

C. Maercker,
Alter Markt 3. Telephon 3169.

Gebr. Pianos am Lager. Stimmungen (7843
e

2

Eduard Eder, Halle a. s
lugtallationy-Gevehaft, Kuptersehmiede u. Bauklempnerei

x v Spiegelstr. Hr. 12
empfiehlt sich für Gas- und Wasseranſagen, Bade-

x einrichtungen u. Klosettanlagen, Heisswasser-Leitungen,

Vontilationsanlagen, Bauklempnerei für alle Metallarten
als Zink, Kupfer, Blei, ornamentale Arbeiten, Apparate- X
bauanstalt. V Reparaturwerkstatt. u

Projekte und Kostenanschläge werden sohnellstens bearbeitet. X
S

Meine Ausstellungsräume und Lager

Spfegelstrasse Nr. 1I2
enthalten die reichbaltigste Auswahl in

Beleuchtungsgegenstänclen
für Gas, Spiritus und Petroloum, [7834

Gas-, Koch-, Heiz- und PlIättapparate
der bewährtesten Systeme zu kulanten Preisen,

Badeeinrichtungen, Zimmerklosetts und Bidets.
Sitz-, Rumpf- und Kinderbadewannen etc.

Fernruf 2461. Versand nach auswärts. Fernruf 2461.

e e e en en ennenelneneee

C 206

Grosse Steinstrasse S.

Ruheräume. Vollendete Inhalationseinrichtungen.
Altbewaährte Trinkkur bei Katarrhen
der Luftwege und des Magens.

rmbr

r extra billig.
ert, Meter

enberger,
Prospekte frei durch die Kurdirektion.

Kohlensaure Thermaſ- Sol-Sprudelbäder, 800 Cels. nat. Warme. 25 Mnoeralqueſlen,
Neues mediko-mechanisches Institut im Badehause. Milch- u. Molkenkur, Lichtbäder,

kheiten u. Rheumafismus

Kurzeit: Mai bis Oktober

Vorziolich bei chronischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs-
Organe Quellen Nr. 4, 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen.

Wasserversand u. Broschüren d. d. Brunnenverwaltung G. m. b. H.

Thüring.-Sächſ. Geſchichte.

und Alterkumsverein.

Monatsverſammlung
Dienstag, den Juni, 8 Uhr
abends im „Evang. Vereinshauſe
1. Vortrag des Herrn Paſtor
Hermann Nietschmann: „Wie Mart.
graf Albrecht von Brandenburg
zu der Magdeburger Mitra den
Mainzer Kurhut gewann
2. Prof. Hertzberg „Alte Heimats-
kunde (Halle und Erfurt)“.

Der Vorſtand.ſaschaughlec dann

bei Schwarzburg,
Station Sitzendorf i. Thür.

Gute Penſion fürsommerfriſchler.

Vorzügliche Verpflegung.

Angelgelegenheit.

inkl. Logisunſten Ne 3(06 nougefasst.) Bore Penggn a an. e S
mee

beſuchter Höhenluftkurort und
eeignetes Standquartier für

Touren im Oberharz. Jlluſtrierte
Proſpekt mit Wohnungsverzeichnis

Hotel Stuttgarter Hof,
Berlin, Anhalt-Strasse 12,

am Anhalter Bahnhof und der Wilhelmstrasse.
Feines Haus, mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattet.

Elektrisch Licht, Fahrstuhl, Bäder, Zentral-Heizung.
Zimmer Von Mk. 2,50 an. Telephon Amt 6, Nr. 236l.

Ostseebhad Swinemünde,
Seeringes Hotel u. Pension
Unvergleichliche, herrliche Lage, direkt am Meer. Gute Betten, mit
und ohne Pension, vorzügliche Verpflegung. Fernsprecher 326.
Plektrische Beleuchtung. Das ganze Jahr geöffnet. Mai, Juni,
September billiger. August Seering, Besitzer.

Dr. V. Stammlers Modern einger.
Bad Brunnthal Sanatorium
510 m b. g. D. g. Jahr geöffnet. 2 Aerzte. u e h

J a

für Nervenl. (insb. sexuell. Neurasth.), München S
Her z-, Stoffw.- und Verdauungskrankh.
Diätkuren (Gicht ete.) Luftbad. Mäss.
Preis. Illustr. Prosp. gratis und fr. J

Alexisbad flarz Fernhaus u. mehreren Villen z0
Gegr. 1810 v. Herzog Aſexis v, Anhaſt. a u p. Tag. Vor- a. Nach-
schön gel. V. Buchen u. Tannenwald. umg T 2 er Kein Kur-
Stahl-. J hhhehenä eieketr-- Wang. ustr. Prospekte u. Aus-
Licht- u. Kohlensäurebäder. Luft- u. kunſt dureh die Bade- u. Kur-
Sonnenbädoer. Ieilertolge b. bleich haus verwaltung.

sucht, Nervenleiden, Herz- u. Frauen-krankheiten. Stanl- Trink- Quelle Altberü h mtesStahlbad

Friechrichrocddäa.
Klimat. u. Terrainkurort, besuchteste Sommerfrische i. Thür. Walde;
auch Winterkurort. 450 m hoch gelegen, Eisenbahnstation. 1 km von
Schloss Reinhardsbrunn. Frequenz 1906: 12823 Personen exocol.
Passanten. Auskunft und illustr. Prospekte kostenfrei. [7824

Antomobilhaus Schneider 8 Weber,
G. m. b. H. DiesKkKauerstr. 12. Tel. 3296.

ar Automobil-Verleih-Institut.
Vertreter der „Benz-“, „Opel-“ und „Darracq“ Motorwagen.

An- und Verkauf von Wagen. 6655

Jetzt auszuſäen:
Pferdezahnmais, Badiſcher Mais,
Rotklee, Buchweizen,
Luzerne, Rieſenſpörgel,
Saatwicken, Gelbſenf,
Felderbſen, Zottelwicken,
Lupinen, Johannisroggen,Raps, Zuckerhirſe,Esparſette, Stoppelrüben.

Pnnukelrüben, eudorfer Flaſchenrüben,
Oberndorfer, Mammuth.

Gemüſeſamen u. Blumenſamen
in anerkannt guten, hochkeimfähigen Qualitäten.

Moritz Bergmann,
landwirtſchaftliche Samenhand lung gegr. 1888,

mux Große Ulrichſtraße 2. 7848

H. Schnee Nachf.,
Gr. Steinſtr. 84. [7835Erſtes Spezialgeſchäft für gute

Strumpfwarenu. Trikotagen.

e Bewährte Haarfärbemittel, SpeStahlpanzer- Geldschränke, zialitäten billigſt in der Parfümerie
feuer u. sturzsicher, Oscar Ballin, Leipzigerſtr. 91.

u. icher.petzoig, Haben Sie ſchon (6267
Geldsehrankfabriie, Magdeburg. G AB Wolle Efund 290)

an. z r probiert beiehe

Die städtische Kurverwaltung:: 0. Kämpf.

Schönster Stranä, starker Wellen-
schlag, ozonreiche Seeluft. Rerren-,

Damen- u. Familienbadestrand. Ticht-
und Tuftbad. Allen hygienischen Anforderungen ist

genügt Tägliche Dampfsehiffsverbindungen. Prospokte,
[7820]

pläne gratis durch die Bade-Djrektion und bei Haasenstein Vogler A.-9,

Hotel Hohrenhof,
BRERILIN W. s, Friedrichstrasse 66 Ecke Mohrenstrasse.

Besitzer: A. Gilfert. Tel. Amt I Nr. 2570.
Centralste Lage. Neuerbautes Hotel ersten Ranges. 70 com-
fortabel eingerichtete Zimmer. Personenaufzug nach allen Etagen.
Centralheizung. Nur elektrisches Licht. Bäder im Hause.

Oivile Preise. Aufmerksamste Bedienung. [7828

ß z v l

0 E o 7
Mineralbrunnen

ß e Am Konigestuhl zu HEMS
94ln Kl. Preuss latedaitle

Das deutsche Publikum bat sein Urteil 2zugunsten
des Rhenser Mineralbrunnen durch den Konsum
von iährlich über 1000 Waggonladungen gefällt.

Niederlage bei

Helmbold C o P. Halle.
Gegründet

1838. ad Jlmenau
im Thüringer Walde.

Klimat. Kurort, Sommerfrische, Wasserheilanstalt.
Prospekte durch die Bade- Vertretung. (7823

frei durch die [7825
Kur-Kommission.

Groß Tabarz. Thüringer Wald.
Loden-Pelerinen, Herrlich gelegene, vielbeſuchte

leicht u. waſſerdicht, Sommerfriſche und Luftkur-
ort. Frequenz 1906: 5100 Per-empfiehlt in großer Auswahl ſonen. Ausk. u. Proſp. durch das

Alh. Drechsler Nachkf., 7207 Fremden Komltos

1. 785 ſtrickt, TrikotPoſſſtraße *1. [782 I(ptertaillen iſt
Große Auswahl.

K. Schnee Nacht. Gr. Steinſtr. 84.

Taunus-Strasse 35, 2 Min. vomrank ipt a Hauptbahnhof. Zimmer V. 2 dik. an.
o Pjektr. Licht, Fabrstubl. Trinkgeld-

Ablösung. Ab September Ueber-Hotel Baseleor Hof c in mModern. Neubau
Wiesenhüttenplatz 25 am(Christl. Hospiz). Hauptbaunhof. Ruhige vornohme Lage

e S e dKönigin Duisen-Bad, Magdeburg

T B t r am Kais aumont- 1sergttass 2. Wilhelmpl. w.Heilstätte für vcErsatz für Nauheim. Herz-, Herven- un Ersatz für Nauheim.

e Stoffwechselkranke
Prospekte r. med. Tiebelüurek gen 93 e ren mit Speziaiarzt
Besitzer 8 J Fme 7 et physik.-diät. mG. Jacobs. M Blutdruckmessung etc. ßehandlung.

e

(im Beſitz der Provinz Sachſen). 7838
Kurzeit Mitte Mai bis Mitte September.

Heilanzeigen: Blutarmut, Bleichſucht, Rheumatismus, Gicht, Frauen-
leiden. Alter Park, reizvolle alte Bauten, ruhiger Aufenthalt.

Mäßige Preiſe. Anfragen an die Badedirektion.
Brunnenverſand. Dr. Lauterbach in Lauchſtädt.

Lauchſtädter Mineralorunnen.
Berühmt durch Goethe und Schiller.

Altbewährtes heilkräftiges Kur- u. Tafelwaſſer.
Gewährt ſichere Hilfe bei [7837

Blutarmut, Bleichſucht, Rekonvaleszenz, Rheumatismus.
Seit 1703 von mediziniſchen Autoritäten verordnet.

d Brunnenverſand des Bades Lauchſtät. r
Luftkurort Stolberg (Harz)].
Bahnstation Stolberg-Rottleberode (Zweigbahn der Strecke Halle-Oasse

Grafschaft Stolberg-Stolberg. (7842
Mittelpunkt zwischen Kyffhäuser und Selke- resp. Bodetal.

Herrliche Buchen- u. Fichtenwaldungen. Bequeme woblgepflegte Wege
Ausgezeichnete Quellwasserleitung. Badegelegenheit. ElektrischesIieht.
Gute Hotels etc. Auskunft durch den Magistrat, Dr. Pampel.

S Physikal.-diät, Kur-
anstalt f. ervenm-
Ieidende und

Erholungs-
c vedürſtige.e Moderne Bin-nis v richtungen undRIUM Heilſaktoren,

Vebungs-Therapie für Rückenmarksleidende.
Famiſſenanschluss. Lage dicht am Hochwald. Prosp. d. d. Verwalit
7841] Aerztl. Dir. San. Rat Dr. Benno.
Zad Kissingen Hotel Englischer Hof,

9 nüäohst dem Kurgarten, den Quellen
und Bädern. Kowfortabel eingerichtete Zimmer. Auf Wunsch volle
Pension. 7ivile Preise. Besitzer Ch. L. Zapf.

v

5

Besondere Abfeiſungen ſür
höhere Ansprüche u. für d. Miffelstand

m—

Natürlich kohlenſaures Stahl-ArſenBad. 5022
b ad Liebenſtein In Bahnſtrecke BerlinEiſenachJmmel

born Liebenſtein. Stärkſte kohlenſaurereiche EiſenManganArſen Quelle Deutſchlands, 345 w über dem
Meere, zugleich ſchönſter Luftkurort im Thüringer Walde, gegen Herz
krankheiten, Nervoſität, Blutarmut, Bleichſucht, Sterilität, Frauenleiden
verhärteten Rheumatismus, Diabetes, Magenleiden uſw. Billige
Penſion von 5 Mk. an. Proſpekt frei durch die Badedirektion.

Für die Jnſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a, S. Telephon 158. Mit 2 Beilagen



rikot,

r. 84.

Gedenktage.
„3. Juni.

1657.* Der engliſche Arzt William Harvey, Entdecker des Blut
kreislaufs, geſtorben.
Abſchaffung der Folter in Preußen durch Friedrich den
Großen.
Der Romanſchriftſteller Paul Lindau geboren.
König Friedrich VIII. von Dänemark geboren.

1740.

1839.
1843.
1844. Der Dichter Detlev von Liliencron geboren.
1871. ElſaßLothringen wird Reichsland.
1875. Der franzöſiſche Opernkomponiſt Georges Bizet geſtorben.
1887. Grundſteinlegung zum Kaiſer WilhelmKanal.
1899. Der Walzerkomponiſt Johann Strauß, Sohn, geſtorben.

Tagesſpruch: Aus allem, was im Zorn geſchieht,
Nur Unheil, nie was Gutes blüht.

(Sprichwort.)

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 2. Juni.

Von der Kinderheil- und Pflegeſtätte. lag d Glück
punſchdepeſche Jhrer Majeſtät der Kaiſerin anläßlich der amle ſehen Einweihungsfeier der Kinderheilſtätte hat
der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins nachſtehendes
Dankestelegramm abgeſandt:

„An Jhre Majeſtät die Kaiſerin. Die in der Kinderheil
und Pflegeſtätte zu Halle a. S. heute aus Anlaß der Ent
hüllung des Reliefbildes der geliebten Kaiſerin ſowie der Ein
weihung des Erweiterungsbaues verſammelten patriotiſchen
Frauen und Männer ſenden Eurer Kaiſerlichen und König-
lichen Majeſtät innigen Dank für die gnädigen Glückwünſche zum
heutigen Tage und legen Eurer Majeſtät ihre ehrerbietigſte
Huldigung zu Füßen. Mit herzlichem Dank für alle landes
mütterliche Liebe und Treue verbinden wir den Ausdruck un
wandelbarer Verehrung für Eure Majeſtät, als der warm-
herzigen Fördererin aller Kindespflege, mit der heiligen,
ernſten Verſicherung, dem gottgeſegneten, vorbildlichen Wirken
Eurer Majeſtät auf allen Gebieten charitativer Beſtrebungen
unermüdlich nachzueifern.
Der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins Halle a. S.“

Militäriſches. Hauptmann von Baumann vomhieſigen Füſilier- Regiment Generalfeldmarſchall Graf Blumen-
hal (Magdeb.) Nr. 36 wurde zur Teilnahme an dem vom 29. Mai
bis 2. Juli d. J. dauernden Offizierslehrkurſus bei der
InfanterieSchießſchule in Spandau kommandiert.

Der Senior der Halleſchen Lehrerſchaft, Herr Karl
Sommer, feierte geſtern, Sonnabend, ſeinen 90. Geburtstag.
Er wurde 1837 Lehrer in der Ephorie Liebenwerda und bekleidete
dies Amt 60 Jahre lang. Seit einigen Jahren lebt er in Halle,
woſelbſt ſeine Söhne in dem gleichen Berufe wirken.

Thüringiſch-ſächſiſcher Geſchichts- und Altertumsverein.
Die Monatsverſammlung findet am Dienstag, 4. Juni, abends
s Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe“ ſtatt. Herr Paſtor
Rietſchmann wird über das Thema reden: „Wie Markgraf Albrecht
von Brandenburg zu der Magdeburgiſchen Mitra den Mainzer
Kurhut gewann“; Herr Prof. Hertzberg wird über Heimatskunde
von Halle und Erfurt ſprechen.

Die Monatsberichte, die das Statiſtiſche Amt der Stadt
Halle ſeit Januar, wie bekannt, herausgibt, und die für den
billigen Jahrespreis von 3 Mk. auch durch den Buchhandel (Verlag
von Gebauer Schwetſchke, Halle a. S.) zu beziehen ſind, bringen
von der eben erſcheinenden Mai- Nummer ab zum erſten Male
auch die geſamten Preisnotierungen, Durch dieſe Preiſe von
Fleiſch und Fleiſchwaren, Geflügel, Wild, Mehl, Brot, Eier,
Milch und Butter, Fiſche, Kolonialwaren, Gemüſe und Kartoffeln
und Brennmaterial wird nicht nur jedem Kaufmann, ſondern
jeder Haushaltung ein durch ſeine Anſchaulichkeit wichtiges und
wertvolles Material an die Hand gegeben. Der Preis iſt nicht
einheitlich normiert, ſondern in drei Skalen aufgeführt, alſo:
niedrigſter, höchſter und häufigſter, d. h. üblicher. Den Einzel-
preiſen für die genannten Waren ſind noch die Großhandelpreiſe
für Getreide und Stroh angefügt.

Das Platzkonzert ſpielt heute, Sonntag, mittags 12 Uhr,
die Kapelle des Feldartillerie- Regiments Nr. 75 auf dem Platze
am Hoſpital.

Der VII. deutſche Markſcheidertag.
Am 26. und 27. Mai tagte in den Räumen der Vereinigten

Friedrichs Univerſität Halle die von den preußiſchen und
ſächſiſchen Fachleuten zahlreich beſuchte VII. Hauptverſammlung
des deutſchen Markſcheider-Vereins. Jm Auftrage des Miniſters
für Handel und Gewerbe wurden die Teilnehmer am 26. Mai
von einem Mitgliede des Kgl. Oberbergamtes Halle willkommen
geheißen.

Unter Leitung des ſtellvertretenden Vorſitzenden, Mark-
ſcheider Schmalenbach- Waldenburg (Schl.), begannen die
Verhandlungen mit der Erſtattung des Vereinsberichtes. Es
folgte ein Vortrag des Profeſſors Dr. Lüdecke- Halle über
die Kalilager Mitteldeutſchlands. ProfeſſorHaußmann- Aachen behandelte in anziehender Weiſe das
aktuelle Thema der Wünſchelrute. Einige intereſſante
Mitteilungen dazu gab auch der Landesgeologe Profeſſor Dr.
Zzimmermann- Berlin. Oberbergamtsmarkſcheider Ul lrich-
Breslau beleuchtete die Mängel des Grubenrißweſens
in Preußen undihre Urſachen. Zum Schluſſe berichtete
Markſcheider Mintrop-Aachen über den von Profeſſor Haußmann
konſtruierten Bohrlochsneigungsmeſſer.

Am Abend vereinigte ein fröhliches Feſt die Mitglieder mit
ihren Damen und Gäſten im Kurſaal des im ſchönſten Schmucke
des Frühlings prangenden Bades „Wittekind“.

Der zweite Verhandlungstag begann mit einem Vortrag des
Markſcheiders Hirte- Halle über die bergbaulichen
Vermeſſungen im Bezirke Halle. Darauf ſprach der
Oberbergamtsmarkſcheider Fox Klausthal über die Be
achtung des Genauigkeitsgrades der Landes-
triangulation bei dem Anſchluß trigono-
metriſcher Meſſungen.Die Verſammlung beriet ſodann Vorſchläge für die durch
die heutigen Aufgaben des Markſcheiderberufes bedingten
Aenderungen in der Ausbildung des Markſcheiders
in Preußen und in der ſtaatlichen Leitung und Be
aufſichtigung des berg baulichen Vermeſſungs-
weſens. In der Begründung wurde darauf hingewieſen, daß
das Markſcheiderweſen dieſes größten Bundesſtaates mit der
raſchen Entwickelung des Bergbaues nicht Schritt gehalten habe
und daß die Fortſchritte der geodätiſchen und geologiſchen Wiſſen-
ſchaft und Technik nicht genügend ausgewertet wurden. Die
Unhaltbarkeit der heutigen Einrichtung, die den Markſcheidern
keine beſtimmende Mitwirkung bei der Regelung ihrer eigen-
artigen, für den Bergbau ſo bedeutſamen Berufstätigkeit
zugeſteht, werde neuerdings allgemein anerkannt. Die Be-
ſtrebungen des Deutſchen Markſcheider-Vereins ſeien daher nicht
mehr als ausſichtslos anzuſehen. Für die Ausbildung zum
Markſcheider wurde unter Mitberückſichtigung der
ſchwierigen Stellung des Markſcheiders, deſſen Tätigkeit gleich
zeitig im Dienſte der Bergbauintereſſenten und der Bergpolizei

iche Vorbedingung das
für den fachlichen Bildungsgang

ein Jahr bergmänniſche Lehrzeit im

vor ſich geht, als unerläßl
Reifezeugnis erklärt;
lauten die Vorſchläge:

ſ Betriebe vom Jigg Gang und Salzbergbau; ein halbes Jahr
markſcheideriſche Lehrzeit, ſechs Semeſter wiſſenſchaftliches und
techniſches Studium auf einer Berghochſchule, ein Jahr praktiſcher
Vorbereitungsdienſt unter Leitung eines konzeſſionierten Mark-
ſcheiders. Dieſe Vorſchläge des Vereins ſollen dem Miniſter für
Handel und Gewerbe, der die Umgeſtaltung der Vorſchriften für
die Berufstätigkeit der Markſcheider neuerdings angeordnet hat,
zur Berückſichtigung vorgelegt werden.

Um die Entwickelung der markſcheideriſchen Technik zu
fördern, fand ein Antrag auf Einſetzung einer aus Hochſchul-
Profeſſoren und praktiſchen Markſcheidern zuſammengeſetzten
Kommiſſion ungeteilten Beifall. Dieſelbe Abſicht hat die Aus
ſetzung eines Vereinspreiſes für die beſte im Jahre 1907 ein-
zureichende Arbeit aus dem Febiete der Fachwiſſenſchaft und der
Technik im Auge.

Als Ort der für 1909 geplanten nächſten Hauptverſammlung
wurde Saarbrücken gewählt.

Der Nachmittag war der Beſichtigung der muſtergültigen
Betriebsanlagen der Braun kohlengrube Alviner- Verein
bei Bruckdorf gewidmet. Der neugewählte Vorſtand beſteht
aus den Herrn Oberbergamtsmarkſcheider Ullrich-Breslau (Vor-
ſitzender), Markſcheider Voſſick-Caternberg, Profeſſor Haußmann
Aachen (Schriftleiter), rev. Markſcheider Schlicker-Saarbrücken
und den Markſcheidern Schmalenbach-Waldenburg und Meerbeck-
Dortmund.

Während der Tagung ehrte der Verein das Andenken eines
in Halle beigeſetzten Mitbegründers des Vereins, des Markſcheiders
See durch Niederlegung eines Kranzes auf ſeinem
Grabe.

Einen würdigen Abſchluß fand die Tagung am 28. Mai durch
den von der Werksverwaltung in überraſchend ſchöner Weiſe vor-
bereiteten Beſuch des Kaliwerkes Wilhelmshall
bei Anderbeck. Die intereſſante Grubenfahrt führte zuletzt
in eine magiſch erleuchtete, weite Feſthalle, wo ein Labetrunk und
Jmbiß der Gäſte harrte. Unter dem Zauber der hellglitzernden,
ſalzigen Unterwelt entfeſſelten dort die Weiſen der Knappen-
kapelle ein fröhliches Treiben. Vielen zu früh, leitete der Steiger-
marſch die Ausfahrt zum roſigen Licht des ſchönen Maien-
tages ein.

Vermiſchtes.
W. Die Kronprinzeſſin von Schweden iſt Freitag abend

10.54 Uhr, von Frankfurt a. M. kommend, auf dem Anhalter Bahnhof
zu Berlin eingetroffen.

W. Strandung eines deutſchen Dampfers. Der deutſche
Petroleumtankdampfer „Sophie“ iſt auf ſeiner Reiſe von Batum am
31. Mai infolge von Nebel am Eingange des Bosporus geſtrandet.
Durch den ſtarken Stoß drang das Petroleum in den Maſchinenraum.
Das Schiff ſowie die Ladung verbrannten, die Mannſchaft
wurde gerettet.W. Schwere Schlägerei im Königsberger Hafen. An Bord des
im Hafen zu Königsberg liegenden Dampfers „Guahyba“, auf dem ſich
auswärtige Stauer befinden entſpann ſich am Freitag abend ein
großer Krawall, weil nach Anſicht der Arbeiter durch die Schuld
der Schiffsoffiziere ein Arbeiter, der den nach Schluß der Arbeitszeit
nach der „Guahyba“ fahrenden Transportdampfer verſäumt und ver
ſucht hatte, ſchwimmend die „Guahyba“ zu erreichen, ertrunken war.
Die an Bord befindliche Polizeiwache mußte ſchleunigſt Hilfe requirieren.
Zwiſchen den in zwei Parteien getrennten Arbeitern kam es zu einer
großen Schlägerei, in deren Verlaufe zwei Arbeiter ſchwer und ſieben
weniger ſchwer verletzt wurden. Die Polizei verhaftete vier Rädels
führer, worauf allmählich wieder Ruhe eintrat.

W. Der Eiſenbahnerſtreik in Argentinien. Die Miniſter haben
mit Abgeordneten der ausſtändigen Eiſenbahn Angeſtellten eine Be
ſprechung gehabt zu einem Ergebnis hat die Beſprechung aber nicht
geführt. Der Ausſtand breitet ſich weiter aus, ſtellenweiſe iſt es
zu unbedeutenden Zwiſchenfällen gekommen.

W. Mord und Vrand in Rußland. Man meldet aus Peters-
burg, 1. Juni. Bei der Jnſpektion der Hafenarbeiten wurden heute
vormittag die Jngenieure Bers und Newberg durch Revolver
ſchüſſe getötet. Die Uebeltäter entkamen.

W. Der Ausſtand der franzöſiſchen Seeleute iſt am heutigen
1. Juni ein vollſtändiger. Sämtliche Schiffe ſind ohne Mannſchaften.
Ein Zwiſchenfall iſt nicht vorgekommen. Der Dampfer „Chamrock“,
fünf Torpedojäger und mehrere Torpedoboote ſind hier eingetroffen,
um den Poſtdienſt und den Transport leicht verderblicher Waren zu
ſichern.

W. Bei einem Brande, der nachts die Beſitzung des Maurers
Henſchel in Prausnitz bei Goldberg (Schleſien) einäſcherte, erſtickte der
Beſitzer ſowie deſſen Sohn und Tochter.

W. Ermordung eines Rektors. Jn Penſa wurde der Rektor
des geiſtlichen Seminars am Freitag im Garten von einem jungen
Manne erſchoſſen.

Seemannsſtreik in Rotterdam. Die Abteilung Rotterdam
des allgemeinen niederländiſchen Verbandes der Seeleute hat für die
Frachtſchiffahrt den allgemeinen Ausſtand erklärt. Die Ausſtändigen
verlangen Lohnerhöhung und Einführung eines Arbeitsvertrages.

Mord. Der auf dem ſtädtiſchen Fuhramr in Königsberg beſchäftigte
penſionierte Gendarm Schwermer wurde abends von zwei Unbekannten
auf der Straße erſt o chen. Auf die Ergreifung der Täter iſt eine
Belohnung von dreihundert Mark ausgeſetzt.

bd. Der Luftſchiffer Wellman. Der „Matin“ meldet aus
Tromſö: Der amerikaniſche Luftſchiffer Wellman, welcher den Verſuch
machen wird, per Luftballon den Nordpol zu erreichen, iſt in Paris
eingetroffen.

An das große Unglück im Hauenſtein-Tunnel, das am
28. Mai vor 50 Jahren ſtattfand und dem 63 Menſchenleben zum
Opfer fielen, erinnern jetzt ſchweizeriſche Blätter. Einem
größeren Artikel der „Basl. Nachr.“ entnehmen wir folgendes:
Der Bau des 2500 Meter langen Tunnels wurde anfangs 1853
begonnen. Um den Bau zu beſchleunigen, wurden von oben drei
ſenkrechte Schächte in den Berg getrieben; um eine beſſere Lüftung
herzuſtellen, war unter einem Schacht ein Ofen auffgeſtellt,
deſſen Feuer einen kräftigen Luftzug bewirken ſollte. Der Rauch
und die erwärmte Luft wurden durch eiſerne Rohre in den Schacht
hinauf geleitet. Am 28. Mai 1857, nachmittags 1 Uhr, faßte die
hölzerne Verſchalung des Schachtes Feuer, und im Nu loderte eine
gewaltige Flamme und Rauchſäule aus der oberen Oeffnung des
Schachtes empor. Löſchverſuche, die von den Feuerwehren der
benachbarten Dörfer vorgenommen wurden, hatten keinen Erfolg;
der Schacht brannte aus und ſtürzte zum Teil ein, den Tunnel
zuſchüttend. 70 Arbeiter, die in einer kurzen Entfernung hinter.
dem Schacht arbeiteten, konnten ſich durch eilige Flucht retten,
während 52 Mann, die zu hinterſt im Stollen beſchäftigt waren,
lebendig begraben wurden. Sofort wurde mit
Rettungsarbeiten begonnen, und ſchon nach drei Stunden hatte
man einen 116 Meter tiefen Stollen in den Schuttkegel hinein-
getrieben, den man bald zu durchbrechen hoffte. Allein da zeigte
ſich ein Feind, gegen den alle Anſtrengung und Hingebung frucht-
los war. Jn dem mit Erde vermiſchten, glimmenden Gebälk des
Schachtes entwickelte ſich das giftige Kohlenoxydgas,
infolgedeſſen bald einzelne Arbeiter ohnmächtig wurden. Das
ſchädliche Gas verbreitete ſich immer mehr, ſo daß an der Arbeits
ſtelle ſogar Fackeln und Lampen auslöſchten. Die Arbeiter
drängten ſich trotzdem ſtets zu neuen Rettungsverſuchen herbei
und zeigten eine geradezu heldenhafte Aufopferung. Die Ab-
löſungen erfolgten immer raſcher; außerhalb des Tunnels lagen
Reihen von 70 und 80 Bewußtloſen auf Stroh gebettet unter ärzt-
licher Behandlung. Es wurde verſucht, das Kohlenoxyd zu ver-
drängen, indem durch eine Anzahl Feuerſpritzen Waſſer in den
Tunnel geſpritzt wurde und indem man Tücher, die auf Rahmen
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geſpannt waren, durch den Stollen führte. Alles war erfolglos,
das giftige Gas konnte auch auf dieſe Weiſe nicht vertrieben
werden, und bis zum Abend des 29. Mai zählte man bereits
11 Mann, die bei den Rettungsarbeiten ihr Leben geopfert hatten.
Ohne Zeitverluſt ging man zu wirkſamen Maßnahmen über. Jn
Baſel, Aarau, Burgdorf und anderen Orten wurden hölzerne
Röhren von zuſammen 1800 Meter Länge angefertigt, allmählich
in den Tunnel verlegt und mittelſt einer durch Dampftraft
betriebenen Lüftung friſche Luft. eingepreßt. Am
2. Juni war die Luftleitung am Schacht angelangt und der
Schuttkegel am 5. Juni, alſo am neunten Tage nach dem Unfall,
endlich durchbrochen. Unmittelbar hinter dem Schacht ſtieß man
auf 31 gänzlich entſtellte Leichen, die übrigen 21 fanden ſich zu
hinterſt im Tunnel, in guter Ordnung, auf einem Gerüſt neben-
einander liegend. Vor dem Gerüſt hing ein geſchlachtetes
Pferd, auf einem nicht angebrannten Häuflein Holz lag ein
Stück Fleiſch. Dieſe Leute hatten alſo jedenfalls noch einige
Tage gelebt, bevor der Tunnel ganz mit Kohlenoxyd gefüllt war.
Das Unglück hatte 63 Menſchen das Leben gekoſtet, von
denen elf bei den Rettungsarbeiten umgekommen waren. Die
meiſten wurden auf dem alten Friedhof öſtlich des Dorfes Trim-
bach beſtattet. Ein einfacher Stein mit einem großen Kreuz
erinnert noch heute an das große Grab. Die Namen der Verun-
glückten ſind auf drei Marmortafeln verzeichnet; es ſind 35
Schweizer aus ſieben Kantonen, 21 Deutſche, 3 Engländer,
2 Franzoſen und 2 Jtaliener.

Eine romantiſche Geſchichte, welche bereits wiederholt die Be-
wohner von Markowitz (Oberſchleſien) in Aufregung verſetzt hat,
erlebte am vorigen Mittwoch eine neue Auflage. Man ſchreibt
von dort: Vor mehr als ſieben Jahren verſchwand in Markowitz
die damals 12 Jahre alte Tochter Hedwig des Arbeiters Tittel-
bach. Man nahm ſchon damals an, daß das Mädchen von
Zigeunern geraubt worden ſei. Alle Nachforſchungen nach ihm
erwieſen ſich als erfolglos. Da hieß es vor etwa 1 Jahren, das
damals verſchwundene Kind ſei in der Nähe von Liſſek in Be-
gleitung von Zigeunern geſehen worden Näheres iſt aber auch
damals nicht ermittelt worden. Eine gleiche Nachricht von dem
Wiederauftauchen des Mädchens in der hieſigen Gegend, die vor
etwa einem Jahre kolportiert wurde, erwies ſich ebenfalls als
leeres Gerede. Da erſchien vor einigen Tagen, wie der „Oberſchleſ.
Anz.“ berichtet, in Groß-Görzütz, Kreis Ratibor, ein rumäniſcher
Bärenführer. Er nannte ſich Petrowicz. Jn der Begleitung des
etwa 21 jährigen Mannes befand ſich eine Frauensperſon, die
Petrowicz als ſeine 19 Jahre alte Ehefrau Stang ausgab. Ein
Dorfbewohner, der um das Verſchwinden der Hedwig Tittelbach,
die er als Kind gekannt hatte, wußte, erklärte bei dem Anblick der
angeblichen Stanga Petrowicz, dieſe ſei mit der vexſchwundenen
Tittelbach identiſch. Er blieb mit aller Beſtimmtheit bei ſeinerAngabe, obwohl Stana entſchieden in Abrede Kellte, die ver-

ſchwundene Tittelbach zu ſein. Petrowicz ſelbſt behaupten
Stana ſei ſeine rechtmäßig erworbene Ehefrau, er habe ſie, Wie
es unter ſeinen Stammesgenoſſen, den Zigeunern, üblich ſei, für
2000 Kronen ihren Angehörigen abgekauft. Der Amtsvorſteher
in Groß-Görzütz überwies das Paar der Staatsanwaltſchaft in
Ratibor. Dieſe lud die Schweſter der Hedwig Tittelbach zur
eventuellen Rekognition der verſchwundenen Schweſter vor, und
zum nicht geringen allgemeinen Staunen erklärte auch dieſe,
Stana Petrowicz ſei beſtimmt ihre Schweſter Hedwig. Das ent-
ſchiedene Leugnen dieſer, ferner ihre beſtimmte Erklärung, ſie
bleibe auf alle Fälle bei ihrem Manne, boten der Behörde keine
Handhabe, einzuſchreiten, und das Ehepaar Petrowicz wurde
wieder entlaſſen, d. h. mit dem aus Groß-Görzütz mitgekommenen
Transporteur dorthin zurückgeſchickt, um über die Grenze
geſchoben zu werden. Auf dem hieſigen Bahnhof kam es nun zu
einem Auftritt, der für den armen Bärenführer beinahe ver-
hängnisvoll geworden wäre. Die erwähnte Schweſter der Hedwig
Tittelbach hatte ihre Mutter geholt, und als das Paar Petrowicz
auf dem Bahnhofe erſchien, ſtürzten ſich Mutter und Tochter auf
die Frau und beſchworen ſie hoch und heilig, mit ihnen zurück nach
Markowitz zu gehen. Die Mutter fiel der vermeintlichen Tochter
um den Hals und bat ſie unter Tränen, in ſich zu gehen und mit-
zukommen. Aber alles Bitten und auch ſchließlich alles Drohen
vermochten keinen Eindruck auf Stang Petrowicz auszuüben. Sie
blieb dabei, von Marddwitz und der Familie Tittelbach nichts zu
wiſſen; ſie ſei Petrowicz Weib und wolle es auch bleiben. Nun-
mehr erging ſich Frau Tittelbach und ihre Tochter in ſcharfen
Anklagen gegen den Mann. Die ob der Szene bereits auf
Hunderte von Zuſchauern angewachſene Menge (es war um die
Zeit des Arbeitsſchluſſes und der Bahnhofsvorplatz mit Arbeitern
beſetzt) nahm darauf gegen Petrowicz eine drohende Haltung an
und wurde ſchließlich gegen ihn handgreiflich. Jm Nu hatten ihn
zwanzig und mehr Fäuſte erfaßt, und im Nu war er die Vortreppe
am Bahnhof hinabgezerrt. Mit zerriſſenen Kleidern, aus Mund
und Naſe ſowie aus Abſchürfungen an den Händen blutend, ſtand
er zitternd da und beteuerte einmal über das andere ſeine Un-
ſchuld. Allein die Menge drang immer wieder auf ihn ein, ſodaß
ſelbſt die ſofort an Ort und Stelle erſchienene Polizei nichts
gegen die wie raſend ſich gebärdende Menge ausrichten konnte.
Erſt als ein Polizeikommiſſar mit blanker Waffe auf die Menge
eindrang, gelang es ihm, Petrowicz und ſeine Frau zu ſchützen.
Unter Begleitung des Kommiſſars und des Transporteurs wurden
beide nach dem Polizeigefängnis gebracht, wo ſie in Schutzhaft
genommen wurden. Heute mittag wurden ſie durch zwei Polizei
beamte nach Studzienna geſchafft, von wo ihre Jnſtradierung nach
der Grenze erfolgt. Ob Stana Petrowicz tatſächlich Hedwig
Tittelbach iſt, wird wohl ewig unaufgeklärt bleiben.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
„Der Kaiſer und die Kunſt“, ſo betitelt ſich ein ſoeben

erſchienenes großes Prachtwerk, welches das Jntereſſe weiter Kreiſe
erregen dürfte, da es die Aufgabe erfüllt, die Tätigkeit Kaiſer
Wilhelms II. auf dem Gebiete der Kunſt zu charakteriſieren. Es
geſchieht zum erſten Male, daß des Kaiſers Abſichten in Bezug
auf die von ihm erſtrebten Ziele und ſeine Schöpfungen ſoweit
als möglich aus des Kaiſers eigenen Worten klar gelegt werden,
wie auch zum erſten Male 46 eigen händige, unveröffentlichte
Gemälde, Zeichnungen und Entwürfe des Kaiſers
in dem Werke publiziert ſind. Die Herausgabe, Redaktion und
den Text des Werkes hat Herr Profeſſor Dr. Seidel, Dirigent der
Kunſtſammlungen in den Königl. Schlöſſern, und Direktor des
Hohenzollernmuſeums, beſorgt. Zu den Mitarbeitern gehören
u. a. Generaldirektor der Muſeen Dr. Bode, Oberhofprediger
D. Dryander, Architekt Bodo Ebhardt, Wirkl. Geheimrat Dr.
Hinzpeter, Generalintendant v. Hülſen, Profeſſor Dr. Raſchdorff,
Marinemaler Profeſſor Salzmann, Anton v. Werner. Das Werk
koſtet in Prachteinband Mk. 25.-- und iſt im Verlage Alfred
Schall, Berlin SW. 11, erſchienen.

Berlin, 1. Juni. Mit dem heutigen 1.- Juni tritt an die
Stelle des Kapellmeiſters Auguſt Scharrer, der ſeit dem Tode Rezniczeks
die Philharmoniker dirigierte, Dr. Ernſt Kunwald, der Dirigen
r Koebkeſchen Sommeroper bei Hroll. Kunwald iſt 1868 in Wien
geboren.

W. Wien, 1. Juni. Die Wiener Philharmoniker
wählten den Generalmuſikdirektor Motitl mit überwiegender Majorität
zu ihrem Dirigenten.

Carducci-Gedenkſtein. Jn Florenz wurde am 29. d. Mts. in
der Kirche Santa Oroce ein Gedenkſtein ſür Carducci enthüllt. Er iſt
in der Nähe des Dante-Denkmals aufgeſtellt. Der Feier wohnten der
Graf v. Turin, der Bürgermeiſter von Florenz, viele Gelehrte und
höhere Beamte bei.
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g. kioſge v 4 Vöceb. Strd do. ha 4 82.22 Krupp- Ob a 100 40B Friodriebeh. O 6 Ho7 500 S Gröna
do. gonv. c 4 Sohifffa do. X. u. 4 99.50b6Laurahötte a 488.75B (Gebhardt. 78.006 Heyden
do. 1905 c 4 o. X. v. 4 100. o0 do. c *32 92. 00B Gericke Wsb O 46.750 S hönning.Russ. c..80 e 4 Itgo. Dampf. do. X. v. ja 4 100.2560) f. Eyckst 5 d 100. ob Germania O 6 120.500 2 Miehdo. Goldregt. a 5 D. Austr. Opt. do. Conr 3x 93.2066) (eopold Gr. a 4 o ooß hileebein. .10 76. 2566 S Oraniend.

do. GoldA. 89 od. Am.ſek do. uk. d. O7) v 93 2006 T Coweä a 4 93.00b Kaſserbr.. 1 95. 000
do. do. 9441 hansa Owpt. do. X. vk. 39 93.800 (wnbrhSeh2 d 109.50B ſKönigstadt o 7 113.00b Albert
do. do. 94 33. Koph. Omp. do. Pram. Pf. 4 130.500 Mgabbaub *46 101.250 LandreWesb o 4 1125060]
do. do. 9602 3 Nordd. Uoya Mittba. I 499.250 Mangesmr. S a 4102 500 Töwendtiseh O 9 128.000 (Chema. v
do estbA ar Revestett. d. do. n. 06 d x 95 000 a Genest a 101. 408 Mönehsrauh O 5 114.768 Coin. ögudo. 1902 a 4 Sehl Dpt. Co. 48. Gmndr 4 99 756 Boden G. Ja 4 92.406 Patrendofer O 7.00b0 do. r
do. 1905 a 4& Elb Saa do. 8x 95.000 do. a 3 88.60B Pfefterderg O 25h0 Cöln Müsendo. Staatsrt. a Eisendahn-Pr Obligat. w. da Neue Gas 3 a Schönedseh O 25b6Coneordia B.
do. Nicolaſ-B e 4 4898.2566) Photog6. 2 d 99.606 Sohultheies 9 .40b dol oopoldshdo. Pr. A.64 a 5 braus. lasb. a 9 493.406 Narlaus K. d *44100.000 Jpandauerb 146 90b do Spinnorei
do. do. 66 c 5 Bröith. 900 d äo. X. 4 99250 Nordd. fie d Fereinsb. c. 30dB onsoiidat.do. Bodenor. a 5 r d 39 e X. v. 4598 7500Rordd. lioyd d x 101.00B do. St. Pr. 750 Cont. kl. ird.vo lcom Ob a 3.8 68 400 do. i a 33 56. 100 do. a 4 53.908 Vietoria o 6 ſi0s. 78090. Wasswri
Sao a o h 895 94 do. XV. o. Iö a 4 99 750 (Obsehſtisba a 99 406 Aus wärtige Cottd. Maseh
Sehwasth86 3 z do. V. zx 52 100 do. tis.-ino a 97 008 de e 121.500 Cröihw. Pap.do. 3 Iseh. finst. 4s. i. d 59 53.700 90. Koſsw. 9 a 98 60B Braun Mörgd O 9 171.00b8al 4 79 9000 8öhmhord. o a 98.60bB)Pfälr. H. Pf. v 32 93.006 Ornstkopp. 3 e t 03.008 Sriegerst. Br 9 .00G Delm. Linol.

Siames. An v 4 94.006 Dux- be fl. 7 Pr. od. Pf. a 45114.250 (08td. Kleoiob. a D0Danziger 0 7 126.600 Deseau. Gash Qul do. Ma X. V. XVI v 4] 98. 7066Patrenh r. v *4 102.00B Deortmunder O 17.000 t A. Ten ca S Frlal 4 e anla 2 96.706 ehenege al o. a000l.e0 Vnener 0120 997.008 [00. lun. 8.

I o öbolo-d.: 3

do. Uob. E. G.
do. Asph. 6.
do. Casglöhl.
do. dut. i. M.

do. Kabelw.
do. in. Rixd.
do. Spoisew.

00bG do. Spie 5
do. St. Hubbe

do. Steintg.
do. Tonröhr.
do. Waffenf.
Dt. Wag. L.A.
do. WVasswk.

Dinnendahl
Dommitzsch
Donnersm.

Dör.&Lehrm
Dortm. Un. C.

do. Vag. A. D.
Ores baog.
do. Gardin,
DörenMetall
Döss. Wagg.
do. kison
do. Maseh.
Dux. Kohl. V.

do. Portoll.
Dynam Trust

Ecekort M..
kgest. Salin.
Eiſenb. Katt.

Eintracht Br.

10 191.00B Capp..00b atte 7

ſ45.dobo otheng Com

78.40b do. kis. d. ab. 7

kis. Voldert

kitorf Sp.

Erdmsd. Sp.
C. Ernst &Co.
Eschw. Brgw
do. Eisenw.

Faboer Blei.

do.

FalkenGard.
Foin dute-8
Feldm. Coll.
felt. Guill.
finkendCem
Flons. Seohb.
Floether M.
Fortuna Brk.
Flora T. Ges.
FrokfChauss
fraust. Zuck
frerichs C
freundM. cv.

friedrichsh.
frdrehssog.
frist. &Ross.

Gaggenau
Gasm. Deutz

Geisw. Eisen
Oebh&König
Gelsenk. Bw.

Gusstt.

Grg. Mar.
do. do. St. P.
G. ufF. Ronne

fag. kis. Man
V 5]

rer

120.00bG Meer. Kohi

7 123.256 un

o 58 750 Nordpark T.
z 189.2560 Norös. fiseh 7

Germania
Gerresh. Gls
Ges. f. o. Vnt.

Ciesol Prtl,
Gladb. Spin.)

do. Wollw.)7
GlasSchalke J
Glaurig. Zek.

Glückauf 8.
Görl. kisen.
do. Maschin.

Greppin. W.
Grevnbroich

Gritzner M.
Gr liehterf.
do. Torr.

I Gutmann M.
Guttsw. do.

Hagolb Pap
Hagen. Cusst

Hallesche M
Hamb. kl. W.
Handlg. f. Gr.

à Hst. Bellsall.
Hannov. Bau
do. immobil.
do. Maschin.

Harb. Wien 6
HarkortBrek
do. St. Pr.
do. Bg. St. Pr.
Harpen. Bgb.

Hartmann M.
HartungG6us.
Harz. W. A. B.

r

c

n

e e er.

120.00bo an. Gold
79.60bGPagsag AB V

28.256 Peipers&Co.
09.256 PenigMasch

Petersb El.S h

0ovoſpose. Sprit.
06.900 PrssspUnirs

S

u

Hasperkisen
Hedwigshött
Heinlehm. a.
Heiorichsh C
HemmorCem
Hengstnb. M.
Hermannm.

Herdrand W.

Hildebrad M
Hilpert Arm.
hirschbg. t.
HochdahlV. e
Höchst. Fow.
Hofimannst.
Hoffmann W.
Hohenloh. W.

Hösch E. ust.
Höxt God. V.A
Höteldetr.
Hötel Disch.
Howaldtwrk.
Hästen Gew.
Höttenh. Sp.
Humdbold M.

Hise Bergb.
Int. Baugst. P

Jaenseh &0
deserieh As.

à do. Vorz.-A.
dessenitt K.

Kahla Porr.
Kali Aschers
Kapler Msch
Kattowitt. Bg
Keula Eisen.
Keyling&rTh.

Kirchner C
Klaus Sp. ab.
Köhlmann 8

Koll.& dour
KölschWalz.

Kronpr. Wet.

10 189.50b 6b. Krög. 40,) 4

r

S

E
J

8tgſlenebe. h.

J S

r

96 000 Mählhb. Brgw. 1

225. 00b6 Mölter um. 7

232.006 Nähm. Kooh
235. 00bGeptunschw.
139.256 Neu Bellevueſ-

do. doMönch

104 00boStrals Sp. P
c 25b6Sturmfalzz

7

5

8

8

5

5
8

9

0

6

8

8

7
5

2 Zri.
0

0

6

5
5

9

133.0006 eher
337 50B Tel. 5777

151.00b Triptis Porz.

1 160b6Tuehf. Aach.

m S

c25

106 irnd. hork. M öſ

155.000 Obsehl. E. B.

178.00B o. kisennd.
192.506 o. Kokswrk

Pauksch M.
do. V. -A

Ravensb. Sp.
Reichelt Met
Reiss &Mart
Rhein Nass.
Rhein. Anthr.

do. rdo. Chamotte
do. Metaliw.
do. do. V. A.
do. Möbel W.
do. Spiegel
do. Stahhw

do. West. nd
do. do Cem.

do. Kalkwerk

do. Sprengst
Rheydt, eſ. F.

an WD. Riedelt V.-A.
8 Riehms8hn.

Rolandshött
Rombeh Hütt
Rosenth. Prr

Rositz. Brk.
do. Zucker

Rotho Erde.

Sachsßöh
Sachs Guss.
do. Kartonn.
do. Kammg.
do. Thör. Brk.
do. Cem.Fab.

do. Webst-f.

Sal.Salzung.
3Sangerh.

Saroti
Saxonia C.
Schäff. W.
Sehedewitz

G 8eherin
do.

Sohimmol M.

S
e

C

t 80v0 Werash. Kmg

do V. ſ.

er r

s
28 S

es

e

e

s 8

Wechselkurse.

h

S

e
hen

m o O

5 ſſer
5 167.806

81.05bB
8

S

C

272 e

388e
J 7

3 s

S Gold in Banknoten

Sohimisch. C TMeon 2
üoke. 16.26bſ. Rotes Coid p 100R 215. 30

do. o. (Woine 418. 75b
do. Coup. z. M.. 418. 75d

Banknoten 1 204.55d
50bG Franz Bankn. 00fr.) 81.356

Norwegische Noten 112 156

Sohwedisehe Moten 1 12. 15b
81.30d0

2 O8 a
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